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Mögen Sie an die guten Zeiten 
mit Freude denken,  

aus den schlechten lernen,  
im Heute leben und  

das Morgen willkommen heißen.

(Anonym)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Weihnachten gibt uns die Möglichkeit, 
in unserer bewegten Zeit die Stille zu pflegen, 
Einkehr bei uns selbst zu halten  
und auch von den Sorgen des Alltags etwas Abstand zu gewinnen. 

Die Festtage erinnern uns daran, dass wir uns in der Familie  
und im Freundeskreis umeinander kümmern sollen.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir  
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

Gottfried Moser
Bürgermeister

Jürgen Nowak								       Bernhard Waidele
Bürgermeister								       Bürgermeister



2 Donnerstag, den 18. Dezember 2014 Nr. 51/52

Wolfach sagt Danke!
Einladung zum Abschiedsfest für Herrn Bürgermeister Gottfried Moser

Am 31.12.2014 endet die dritte und letzte Amtszeit unseres Bürgermeisters.

Gottfried Moser hat die Geschicke 
unserer Stadt über 22 Jahre lang er-
folgreich gelenkt und wir werden 
ihn am Freitag, 19.12.2014, gebüh-
rend verabschieden.

Gegen 19:00 Uhr werden Stadtka-
pelle, Bürgerwehr und Feuerwehr zu 
seinen Ehren den Großen Zapfen-
streich in der Hauptstraße vor dem 
Rathaus aufführen. Zuvor findet ei-
ne Feierstunde mit geladenen Gäs-
ten im Großen Rathaussaal statt.

Zum Großen Zapfenstreich und zum 
anschließenden öffentlichen Ab-
schiedsfest im Schloßhof ab 20:00 
Uhr, sind Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, herzlich eingeladen.

Die Speisen und Getränke im Schloßhof erhalten Sie für einen Obolus von je einem Euro. Die Einnahmen fließen als 
Spende der Einrichtung der Tagespflegestation im „Spitalgebäude“ in der Oberwolfacher Straße zu.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Kordula Kovac
Bürgermeisterstellvertreterin

Rathaus aktuell

Neujahrsempfang 2015
Zum letzten Erscheinungstermin unseres Bürgerinfos möchte ich Sie schon heute, liebe Jungbürgerinnen und Jung-
bürger, zum traditionellen Neujahrsempfang am Dienstag, 06.01.2015, um 11:00 Uhr im Großen Rathaussaal in 
Wolfach einladen.

Auf dem Programm stehen, die Verpflichtung des Bürgermeisters Thomas Geppert, seine Ansprache, sowie die Über-
reichung der Bürgerbriefe an die Wolfacher Jugendlichen, die 2014 volljährig geworden sind. Das Musikensemble 
„Jazz4sale“ wird den Neujahrsempfang musikalisch umrahmen.

gez. 

Gottfried Moser
Bürgermeister
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister			   Gottfried Moser� 8353-32
Sekretariat 					    Christine Schuler (vorm.)	�8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale					�     8353-0
Telefax			�   8353-39
E-Mail			�    stadt@wolfach.de
Internet			�    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte	 Harald Eisenmann� 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen			   Gerlinde Wöhrle� 8353-52

Tourismus, Vereine,
Museum im Schloss      	 Gerhard Maier� 8353-50

Telefax� 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- 	 Petra Weiß, � 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe,	 Doris Glunk,
Fundsachen)				    Kathrin Gebele

Renten						      Doris Glunk (n. Vereinb.)�8353-15

Leitung Ordnungsamt, 	
Schulen, Kindergärten,	�
Märkte						     Hans Heizmann � 8353-12

Hausmeister				   Reinhard Schmider� 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter					    Peter Göpferich	�  8353-25

Stadtkasse					    Gerhard Schneider� 8353-23

Wasser, Abwasser, Steu-
ern, Hallenvermietung	 Esra Cosan� 8353-21

Kurtaxe, Gebühren		 Melanie Staiger (vorm.)� 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft			   Manfred Eßlinger� 8353-26

Feuerwehr, Forst			   Elke Diekmann (vorm.)� 8353-24

Sekretariat				    Sybille Gruhle (vorm.)� 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt	 Dirk Bregger� 8353-36

Sekretariat, Personal	 Martina Springmann� 8353-31

Leitung Standesamt 
und Personal, Presse 	 Ute Moser� 8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse			 Bettina Moser	�  8353-35

EDV-Administration, 
Personal					     Klaus Hettig� 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, Friedhöfe	Martina Hanke� 8353-42

Sekretariat				    Elisabeth 
								        Landgraf (vorm.)� 8353-41

Sekretariat, 				     
Redaktion Bürger-Info	 Gerd Schmid� 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter				   Josef Vetterer� 8353-80

Sekretariat				    Theresia Zefferer (vorm.)	8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung� 8353-84

Telefax	� 8353-89

Stadtkapelle Probenraum� 47534

S E N I O R E N Z E N T R U M

Trauerbegleitung
Die Trauerbegleitung mit Adelheid Wagner fällt am 

19.Dezember 2014 aus.

Seniorenzentrum über Weihnachten und Silvester
Das Seniorenzentrum bleibt am 24.12. und 31.12.2014 
geschlossen. Am Mittwoch 07.01.2015 ist es wieder von 

14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit)� 112
Polizei	�  110
Polizeiposten Wolfach	�  07834 / 8357-0
Gift-Notruf	�  0761 / 1924-0
Krankentransport� 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden� 07821 / 280-0
Wasserversorgung� 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova� 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch� 8.30 bis 12.30 Uhr 
� 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag� 8.30 bis 12.30 Uhr
� 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag� 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag� 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information: 	
Montag - Freitag� 09:00 bis 12:30 Uhr
� 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag	�  14:00 bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag�   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag� 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag 18.12.2014		 Apotheke, Steinach
Freitag 19.12.2014			  Stadt-Apotheke, Haslach
Samstag 20.12.2014			 Bären-Apotheke, Hornberg
Sonntag 21.12.2014			 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Montag 22.12.2014			  Apotheke Iff, Hausach
Dienstag 23.12.2014		 Bären-Apotheke, Biberach
Mittwoch 24.12.2014 		 Burg-Apotheke, Hausach

Donnerstag 25.12.2014		 Kloster-Apotheke, Haslach
Freitag 26.12.2014			  Stadt-Apotheke, Hornberg
Samstag 27.12.2014			 Schloss-Apotheke, Wolfach
Sonntag 28.12.2014			 Apotheke zur Eiche, Hausach
Montag 29.12.2014			  Linden-Apotheke, Oberwolfach
Dienstag 30.12.2014		 Apotheke, Steinach
Mittwoch 31.12.2014		 Stadt-Apotheke, Haslach

Donnerstag 01.01.2015		 Bären-Apotheke, Hornberg
Freitag 02.01.2015			  Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Samstag 03.01.2015			 Apotheke Iff, Hausach
Sonntag 04.01.2015			 Bären-Apotheke, Biberach
Montag 05.01.2015			  Burg-Apotheke, Hausach
Dienstag 06.01.2015		 Kloster-Apotheke, Haslach
Mittwoch 07.01.2015		 Stadt-Apotheke, Hornberg
Donnerstag 08.01.2015		 Schloss-Apotheke, Wolfach

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
• �Dienste für seelische Gesundheit	  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried	 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal	  
Psychiatrische Institutsambulanz	  
Tagesstätte

• �Sozialberatung
• �Rechtliche Betreuungen
• �Jugendmigrationsdienst
• �Beratung für Schwangere und junge Familien
• �Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• ��Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag		  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch		  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10 

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– �Kurse Erste Hilfe� 07831/9355-0
– �Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste� 07831/9355-12
– Migrationserstberatung� 07831/9355-17
– Kleiderkammer � 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen� 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke � 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst � 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen	�  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote � 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff� 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“� Tel. 07832/9956-22

„zamme“ – Integration im Kindergarten� Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle� Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien� Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen� Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub� Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung 
• Familienpflege 
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• �Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche 

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen; 
Durchwahl -300 

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220 
• Schwangerenberatung; -225 
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle 
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung 
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst	 Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis	 Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif)	 Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung	 Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg	 Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden	 Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
•	 Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 	 07831/969120
•	 Ambulanter Pflegedienst             		  07831/9691222
•	 Tagespflege                                             		  07831/9691222
•	 Betreutes Wohnen            				   07835/63980
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Montag, den 
22.12.2014, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses. 

Wolfach, den 15.12.2014

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

TOP 1:		� Gründung des Zweckverbandes „Kinzigtal-
bad“. Zustimmung zur Verbandssatzung und 
Beitritt zum Zweckverband

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, den 
06.01.2015, 11:00 Uhr, Großer Rathaussaal. 

Wolfach, den 15.12.2014

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

TOP 1:		� Verpflichtung von Herrn Bürgermeister Thomas 
Geppert

Geänderte Sprechzeiten im Rathaus
Aufgrund des Kuchenmarktes am Donnerstag, den 
18.12.2014 ändern sich die Sprechzeiten aller Abteilun-
gen im Rathaus wie folgt:

Vormittags:	 	 08:30 – 12:00 Uhr
Nachmittags:	 14:00 – 16:00 Uhr

Bürgerbüro geschlossen!
Das Bürgerbüro bleibt am Samstag, 27. Dezember 
2014 geschlossen. Am Montag, den 29. Dezember 2014 
sind wir wieder zu den üblichen Öffnungszeiten für 
Sie da.

Erscheinungstermine des Bürger-Info  
zum Jahreswechsel

Das Bürger-Info erscheint am Donnerstag, den 18.12. 
(KW 51) letztmalig im Jahr 2014.
Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint am Don-
nerstag, den 08.01.2015 (KW 2). Wegen dem Feiertag 
am 06.01.2015 ist der Redaktionsschluss bereits am 
Montag, den 05.01.2015 um 11.00 Uhr.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 29.11.2014 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 10.12.2014 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Städtischer Bauhof macht Weihnachtsferien

In der Zeit vom 24.12.2014 bis zum 06.01.2015 ist der 
städtische Bauhof Wolfach geschlossen. Für Notfälle be-
steht unter der gewohnten Telefon-Nr. 0 78 34 / 83 53 80 
Rufbereitschaft. Auch das Wasserwerk hat Rufbereit-
schaft und ist unter der Telefon-Nr. 0 78 34 / 83 53 84 zu 
erreichen. Ab Mittwoch, 07.01.2015 sind wir wieder wie 
gewohnt für Sie da.

Wir wünschen allen frohe, gesegnete Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2015.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt 
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie 
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen 
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460
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Selbstablesung der Wasseruhren 
Erinnerung an Mitteilung des Zählerstandes

In KW 46 wurden wie im Vorjahr von der Stadt Wolfach 
die Selbstablesebriefe versandt.
Die Stadt Wolfach bittet all diejenigen Eigentümer, die 
den Zählerstand noch nicht übermittelt haben, dies um-
gehend zu erledigen.
Die Zählerstände können per Rückantwort des  Ablese-
briefs übermittelt werden. Ganz wichtig ist dabei, dass 
auch das Ablesedatum angegeben wird, da die Zähler-
stände, wie bereits in den Vorjahren, auf den 31.12.2014 
hochgerechnet werden müssen.
Ebenso besteht die Möglichkeit, den Zählerstand und 
das Ablesedatum unter Angabe des Buchungszeichens 
und der Zählernummer per E-Mail an esra.cosan@wolf-
ach.de zu übersenden oder wie bereits veröffentlicht die 
Internet-Zählerstandserfassung zu nutzen. Per Klick 
unter www.wolfach.de einfach auf den Link „Zähler-
stand“. Schnell, sicher und ungestört können danach 
alle Zählerstände eingegeben werden.

Diesen Service bietet die Stadt Wolfach noch bis zum 
19.12.2014 an.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Esra Cosan unter Tel. 
07834 / 83 53-21, Zimmer 21, gerne zur Verfügung.

Silvesterfeuerwerk
Zum bevorstehenden Jahreswechsel und den damit ver-
bundenen Feuerwerken weist die Stadtverwaltung auf fol-
gendes hin:

–	� Feuerwerke dürfen – ohne besondere Genehmigung und 
Anzeige – nur am 31. Dezember und am 1. Januar abge-
brannt werden,

–	� Feuerwerkskörper dürfen nur entsprechend der Ge-
brauchsanweisung benutzt werden,

–	� für Schäden, die durch unsachgemäßen Gebrauch verur-
sacht werden, ist der Verursacher verantwortlich.

Reinigung nach dem Feuerwerk
In den vergangenen Jahren wurde die 
Bevölkerung und vor allem die Anlie-
ger und die Feiernden in der Haupt-
straße darum gebeten, nach der Neu-
jahrsnacht mitzuhelfen, die Über-
bleibsel der Silvesternacht von der 
Straße zu entfernen.

Dieser Bitte wurde von Anwohnern sowie den Gästen 
nachgekommen. Hierdurch war am 1. Januar zu Beginn des 
neuen Jahres die Stadt wieder aufgeräumt und sauber und 
bot auch für Gäste und Durchreisende einen schönen An-
blick. Hierfür bedankt sich die Stadt nochmals bei allen, 
die dazu beigetragen und mitgeholfen haben. 

Auch in diesem Jahr wird die Stadtverwaltung einen Con-
tainer – und zwar in der Hauptstraße vor dem Haus Nr. 29 
neben der Telefonzelle- aufstellen. Zusätzlich werden an 
alle Anwohner blaue Säcke zur Abfallentsorgung verteilt.

Grundsätzlich sind die Straßenanlieger verpflichtet, den 
Schmutz auf Gehwegen und sonstigen Flächen zu beseiti-
gen. In der Hauptstraße und bei der Stadtbrücke ergibt 
sich jedoch an Silvester eine besondere Situation durch die 
vielen Feiernden, die sich dort zur Neujahrsbegrüßung tref-
fen.

Wir bitten daher auch dieses Jahr alle Anwohner, Gäste 
und Gastwirte darum, die blauen Säcke und den Container 
in Anspruch zu nehmen bzw. gegebenenfalls darauf hinzu-
weisen, dass die Überreste von Raketen, Böllern und sons-
tigem Unrat darin entsorgt werden. Die Aufwendungen der 
Stadt, die durch den zusätzlichen Reinigungseinsatz des 
Bauhofes entstehen, können hierdurch erheblich verringert 
werden.

Die Stadt hofft auf die Unterstützung aller und wünscht 
allen einen guten Start ins Neue Jahr.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

-	 liegen geblieben im Ortenau Klinikum:
o	 dunkelblaue Jacke
o	 blau-graue Jacke

Umweltecke

Öffnungszeiten Grünschnittplatz
Am Samstag, 10. Januar 2015, von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
können vollständig abdekorierte Christbäume mit einer 
Stammstärke von nicht mehr als 10 cm auf dem Grün-
schnittplatz Wolfach abgegeben werden. An den angelie-
ferten Bäumen und Reisigzweigen dürfen keine Fremdstof-
fe wie z.B. Lametta, Glas oder Kunststoff sein.

Kulturelles

„Süßes Leben – Bitt’re Reu’“
Musik, Briefe und Texte um Marie Antoinette / Konzert mit 
Maitre de Plaisir und Hammerflügel im Rathaussaal
Am Sonntag, 11. Januar 2015 um 18 Uhr erwartet die Mu-
sikfreunde in Wolfachs „Blauem Salon“ ein ganz besonde-
res Bonbon höfisch-galanter Klang- und Tanzkunst des 18. 
Jahrhunderts: Unter dem Titel „Süßes Leben – Bitt’re Reu’“ 
spielt Urte Lucht den Hammerflügel und Stephan Mester 
gibt mit Rezitation und Tanz den galanten Maitre de Plai-
sir. Marie Antoinette wird in diesem Programm als heitere, 
unbefangene junge Frau dargestellt, die alle Süße des Le-
bens genießt und auskostet; eine Frau, die ernst genommen 
werden möchte und auf Widerstände trifft. Als Maitre de 
Plaisir liest und berichtet Stephan Mester aus den Zeug-
nissen ihrer Zeit: den Plaudereien aus den Nähkästchen 
ihres Frisörs und ihrer Hofdamen, den Briefen an ihre Mut-
ter Maria Theresia und an ihren Bruder Joseph II.
Das bittere Ende jedoch folgt auf den Fuß: Die Revolution 
schreit nach Blut. Höchst effektvoll wird der Tod Marie An-
toinettes in Johann Ladislaus Dusseks Melodram „La Mort 
de Marie Antoinette“ in Szene gesetzt. Musik und Text las-
sen die dramatischen Ereignisse wieder aufleben.
Auf dem Hammerflügel entführt Urte Lucht musikalisch 
nach Paris und an den Hof von Versailles. Mit Werken von 
Antonio Salieri, Wolfgang Amadeus Mozart und Christoph 
Willibald Gluck sowie von Johann Ladislaus Dussek und 
Jean-Baptiste Krumpholtz schlägt sie eine Brücke zwi-
schen Österreich und Frankreich; wurden mit der Heirat 
von Marie Antoinette und Ludwig XVI. wurden auch die 
beiden Nationen miteinander verbunden.
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Beide Protagonisten, sowohl Urte Lucht als auch Stephan 
Mester, sind in Wolfach keine Unbekannten und haben 
schon durch szenische Konzertaufführungen auf sich auf-
merksam gemacht. Urte Lucht tritt regelmäßig bei den gro-
ßen Festspielen auf wie dem Schleswig Holstein Musikfes-
tival, den Barockfestspiele Arolsen oder dem Bodensee-
Festival. Sie ist Mitbegründerin des Ettenheimer Musik-
sommers, der renommierten Konzertreihe für Alte Musik in 
der Barockstadt Ettenheim. Seit 2007 unterrichtet sie an 
der Staatlichen Hochschule für Musik in Karlsruhe.
Stephan Mester ist Fachmann für historische Choreogra-
phie, „Maitre à danser“ und
Zeremonienmeister für Festlichkeiten im Stile des Ancien 
Régime sowie
Conférencier für klassische Konzerte. Er entwickelt Cho-
reographien für Kindermusicals mit historischen Bezügen. 
Der studierte Romanistiker blickt auf eine bald 30-jährige 
Tätigkeit als Tänzer und Tanzmeister für historische Tanz-
formen zurück. Seit zehn Jahren gestaltet er zusammen mit 
Urte Lucht musikalisch-literarische Programme.

Mit dem Programm „Süßes Leben – Bitt’re Reu’“ entführen 
Urte Lucht und Stephan Mester am Sonntag, 11. Januar 
2015 um 18 Uhr im Wolfacher Rathaussaal in die Zeit Marie 
Antoinettes.

Altersjubilare

21.12.1939		 Heizmann, Johannes		  75 Jahre
					     Vor Langenbach 39

21.12.1944		 Heizmann, Rolf Dieter		  70 Jahre
					     Schmittehofstr. 16

22.12.1942		 Maurer, Kurt Walter		  72 Jahre
					     Siedlerweg 2

22.12.1943		 Wößner, Albrecht			   71 Jahre
					     Franz-Disch-Str. 33

23.12.1923		 Gaege, Wilhelm Ernst Fritz		 91 Jahre
					     Zienestr. 4

23.12.1927		 Schmider, Walter Egon		  87 Jahre
					     Obere Rebbergstr. 5

27.12.1915		 Wegbecher, Viktoria		  99 Jahre
					     Taltstr. 16

27.12.1934		 Kopp, Benno Heinrich		  80 Jahre
					     Sonnhalde 34

29.12.1923		 Aberle, Johann Alfred		  91 Jahre
					     Luisenstr. 2

30.12.1920		 Tschumi, Andrea			   94 Jahre
					     Luisenstr. 2

30.12.1940		 Hilpisch, Helmut Heinrich		  74 Jahre
					     Schlößleweg 26

31.12.1934		 Willis, John Edward		  80 Jahre
					     Straßburgerhofstr. 7

31.12.1937		 Seelig, Margarete Daniela		  77 Jahre
					     Bahnhofstr. 14

31.12.1939		 Grön, Helga			   75 Jahre
					     Funkenbadstr. 18

02.01.1936		 Backeler, Erhard			   79 Jahre
					     Sonnhalde 13

05.01.1944		 Echle, Werner Otto			  71 Jahre
					     Sonnhalde 15

05.01.1945		 Bächle, Hildegard			   70 Jahre
					     Funkenbadstr. 6

06.01.1932		 Leptig, Anna Elisabeth		  83 Jahre
					     Hansjakob-Weg 2

06.01.1934		 Dr. Luft, Werner Christian		  81 Jahre
					     Ostlandstr. 47

07.01.1924		 Fehrenbacher, Leni			  91 Jahre
					     Kinzigstr. 6

07.01.1931		 Staiger, Maria Johanna		  84 Jahre
					     Talstr. 35

07.01.1940		 Trautmann, Maria			   75 Jahre
					     Albert-Sprenger-Str. 9

07.01.1944		 Architravo, Inge			   71 Jahre
					     Saarlandstr. 29

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Laurentius

Voller Vorfreude 
fieberten am Frei-
tag, den 5.12.14, die 
Kinder des katholi-
schen Kindergar-
tens St. Laurentius 
dem Besuch des Bi-
schof Nikolaus ent-
gegen. Kommen 
würde er sicherlich, 
denn warum sonst 
hätte er alle Socken 
(welche die Kinder 
zuvor mitgebracht 
und mit Namens-
schild versehen 
hatten) mitnehmen 
sollen- wenn nicht 
um diese gefüllt 
wiederzubringen?!?
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Um 9 Uhr hörte man dann endlich seine Glocke und sah ihn 
zu den Krippenkindern gehen. Diese rezitierten das Gedicht 
"Advent Advent" und sangen das Lied "Lasst uns froh und 
munter sein". Danach führte ihn der Weg weiter zur Igelfa-
milie. Begrüßt wurde der Nikolaus mit "Sei gegrüßt". Es 
folgte eine Klanggeschichte zur Legende "die drei Säcke". 
Weiter ging es in den Elefantendschungel, wo ihm das Lied 
"Lieber guter Nikolaus" erwartete. Auch die Kinder der Bä-
renhöhle warteten gespannt. Als sie die Glocke hörten 
stimmten sie das Lied "Sei gegrüßt lieber Nikolaus" an. Das 
Gedicht "Vergieß uns nur nicht lieber Nikolaus" folgte. So-
gar einen Tanz im Stuhlkreis hatten die Kinder eingeübt: 
"Tanz von Nikolaus und Nikoletta". Verabschiedet wurde er 
mit "Lasst uns froh und munter sein". Die letzte Station 
waren die Spitzmäuse. Diese sangen "Ich hör ihn". Danach 
führten sie eine Bewegungsgeschichte mit Namen "der Ni-
kolaus kommt" vor. Auch hier erklang das Lied "Lasst uns 
froh und munter sein". Natürlich hatte der Nikolaus auch 
sein goldenes Buch dabei, aus welchem er in jeder Gruppe 
viel Lob, etwas Anregung z.B. zum Aufräumen und nicht 
streiten gab bzw. vorlas. Und tatsächlich hatte der Nikolaus 
die vermissten Socken dabei- sogar gefüllt waren diese. 
Reingeschaut und genascht durfte erst zuhause werden. Ein 
aufregender Vormittag ging dem Ende entgegen und wie je-
des Jahr schicken wir an dieser Stelle ein herzliches 
"Vergelt´s Gott" an den Nikolaus- bis nächstes Jahr ;)!!

Städtischer Kindergarten zu Besuch  
im Brenzheim

Zur Einstimmung auf die Advents- und Weihnachtszeit ka-
men die Großen des städtischen Kindergartens zu Besuch 
ins Brenzheim. Die Kinder erzählten und spielten die Ge-
schichte der Laterne „Lumina“. Auch ohne, dass schon die 
erste Kerze am Adventskranz brannte war dies ein gelun-
gener Auftritt mit dem Thema „teilen“. Die Kinder waren 
aktiv dabei und brachten zur Freude der Seniorinnen und 
Senioren richtigen Trubel ins Haus. Der Vormittag wurde 
mit verschiedenen adventlichen Liedern und Texten abge-
rundet bevor die Gruppe unter der Leitung von Bruni Wie-
land den Heimweg antrat. Andrea Hacker bedankte sich im 
Namen der Senioren bei allen Beteiligten und hofft auf ein 
gesundes Wiedersehen im neuen Jahr.

Schulen

Cleverle AG: 
„Oh Tannenbaum, oh 
Tannenbaum …“ Wir 
waren zu Besuch bei 
Familie Hubert und 
Gerda Echle in Ober-
wolfach/Walke am 
Montag, 24. Novem-
ber.
13 interessierte Cle-
verle Kinder waren 
mit dabei. Familie 
Echle betreibt eine 
Christbaumkultur. 
Herr Echle hat uns 
über die verschiede-
nen Christbaumsor-
ten erzählt. Ich wuss-
te nicht, dass es über-
haupt so viele Arten 
von Tannenbäumen 
gibt. Eine Setzling-

Sorte wurde sogar von Südkorea eingeflogen.

Das ganze Jahr über pflegt Herr Echle die Bäume und sorgt 
dafür, dass er in der Vorweihnachtszeit eine ordentliche 
Auswahl an Christbäumen hat. Damit die Bäume z.B. nicht 
so schnell wachsen, werden sie am Stamm eingeritzt.
Herr Echle erzählte, dass ca. 300 Christbäume im Jahr bei 
ihm gekauft werden. Der erste Baum für die aktuelle Sai-
son wurde in unserer Cleverle AG geschlagen und trans-
portfähig im Baumnetz eingepackt.
Zum Schluss fanden wir sehr witzig, als Herr Echle einen 
von uns in ein Tannenbaum-Verpackungsnetz geschoben 
hat.
Ein herzliches Dankeschön geht an Familie Hubert und 
Gerda Echle. Der Nachmittag war total interessant und die 
Teigschnecken und der Kinderpunsch sehr, sehr lecker. 
Dankeschön! Lukas Brückner, Klasse 4a

Cleverle AG im Klarvierhaus von Oliver Schell 
Bei Herrn Schell waren wir im Oktober zu Besuch. In Has-
lach hat Herr Schell ein Klavierhaus, das wir mit 2 Er-
wachsenen von der Cleverle AG schnell gefunden haben. 
Wir haben uns bei ihm das Klavier und seine Verwandten 
mal aus der Nähe angesehen. Bevor das Klavier erfunden 
wurde, gab es das Cembalo und Klavichord. Diese kostba-
ren Instrumente hat Herr Schell auch in seinem Haus. Man 
darf sie aber nur ganz vorsichtig anschlagen und spielen. 
Wie die Geige hat auch das Klavier Saiten, aber  nicht nur 
4 sondern viel mehr. Herr Schell hat uns auch einen Flügel 
gezeigt. Der Flügel klingt besonders toll und ein Kind durf-
te sogar darauf vorspielen. Das war fast wie bei einem Kon-
zert. Für uns alle war es sehr spannend und wir haben viel 
Neues über die Instrumente mit den vielen Tasten erfahren. 
Sogar die Erwachsenen haben noch etwas dazu gelernt. 
Uns hat es viel Spaß gemacht. Und wir sagen nochmal 
„Vielen Dank, Herr Schell“. Zoé Brohammer Klasse 3a

Graf Heinrich Schule
Volksbank spendet 1.200 Euro an den Verein der Freunde 
und Förderung der Graf Heinrich Schule Hausach
Bewährter Schulplaner erhält wiederholt eine schöne  
Finanzspritze der Volksbank Kinzigtal eG
Groß war die Freude am vergangenen Donnerstag nach-
mittag im Volksbank Kompetenzcenter in Hausach bei 
Lehrerin Evi Zimmermann, Schülersprecher Samori und 
seiner Stellvertreterin Nadja und vor allem auch bei der 
Vorsitzenden a.D. des Vereins der Freunde und Förderung 
der Graf Heinrich Schule Hausach, Frau Antonia Kienzler 
- in deren Amtszeit diese wiederholte Unterstützung des 
Schulplaners durch die Volksbank fiel.
Vorstandssprecher Martin Heinzmann übergab zusammen 
mit der Leiterin des Kompetenz-Centers Simone Engel und 
der Ansprechpartnerin dieses Projektes seitens Volksbank, 
Michela Colle, eine Spende über 1.200 Euro zur wiederhol-
ten Anschaffung des Schulplaners für die Schüler und 
Schülerinnen der Graf Heinrich Schule in Hausach.
"Wir arbeiten jeden Tag mit dem Schulplaner. Er hilft uns, 



9 Donnerstag, den 18. Dezember 2014Nr. 51/52

unseren Lehrern und auch unseren Eltern jeden Tag", er-
klärte Schülersprecher Samori Sarcone und fügte hinzu, 
dass es mittlerweile das wichtigste Heft in der Schultasche 
eines jeden Schülers geworden sei. 
Frau Zimmermann bedankte sich als "projektbegleitende" 
Lehrkraft der Schule für die großzügige Geldspende bei 
Volksbank Vorstand Heinzmann sowie bei der jetzt a.D. - 
Vorsitzenden des Fördervereins, Frau Antonia Kienzler für 
ihr jahrelanges Engagement und ihre Unterstützung dieses 
Projektes. Frau Kienzler selbst ist jetzt zwar seit ein paar 
Tagen aus dem Vorstand des Vereins ausgeschieden - jedoch 
fiel dieses Projekt noch in ihre Amtszeit. So wollte sie es 
sich nicht nehmen lassen, ebenfalls "Danke" zu sagen bei 
der Bank vor Ort.
Vorstandsprecher Heinzmann war ganz erstaunt, welche 
"Dankesrede" die beiden Schüler dann in freiem Vortrag an 
ihn hielten - zwar mit kleinem Zettel in der Hand - aber 
diesen brauchten sie überhaupt nicht. Er ermunterte beide 
Schüler weiterhin so engagiert zu sein - auch bei der Suche 
nach einem späteren Ausbildungsplatz und lud alle noch 
zu einem kleinen Umtrunk und Imbiss ein.

v. l. n. r. Michela Colle, Simone Engel, Martin Heinzmann, 
die beiden Schülersprecher Nadja und Samori, Evi Zim-
mermann und Antonia Kienzler.

Zeit für ein Danke
„Wieder ein Stück Weg hinter uns gelassen,
Zeit, das ein und andere abzuschließen.
Vergangenes wertschätzen, 
das Gute weiterleben lassen,
aus Manchem  lernen.
Mit dem kleinen Wort Danke
Großes aussprechen
und damit im Guten
den Weg nach vorne gehen.“

Liebe SchülerInnen, liebe Eltern,
für die gute Zusammenarbeit ein ganz herzliches Danke-
schön.
Wir wünschen allen eine ruhige, besinnliche Zeit und für 
das Jahr 2015 einen guten Start…!

Das Team der Graf-Heinrich-Schule

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat des Jahres gewann Klaus Uhl, Has-
lach (2191 Punkte), vor Eva Winterhalter, Alpirsbach (2069) 
und Thomas Brohammer, Hornberg (1906). Auf den Plätzen 
vier bis sechs folgten Michael Hornig, Hausach (1845). 
Volkmar Rittweger, Hofstetten (1827) und Helmut Huger, 
Lauterbach (1813). Der Skatclub Kirnbach wünscht frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neuer Jahr. Der 
nächste Preisskat findet am 16.01.2015 im Gasthaus „Blu-
me“ statt.

Basteln für die Waldweihnacht
Am vergangenen Freitag veranstaltete die Jugend- und Fa-
miliengruppe des Schwarzwaldvereins Wolfach im Vereins-
heim beim Flößerpark einen Bastelnachmittag. Die teil-
nehmenden Kinder konnten hier für die Waldweihnacht 
am kommenden Samstag, 20. Dezember, aus verschiedenen 
Naturmaterialien Christbaumschmuck herstellen.

Waldweihnacht hoch über Wolfach
Am Samstag, 20.12.2014 findet auf St. Jakob hoch über 
Wolfach die diesjährige Waldweihnacht statt. Treffpunkt 
am Flößerheim ist um 15:00 Uhr von wo aus die Teilnehmer 
zu ihrer kleinen Wanderung hoch auf St. Jakob zu einem 
besinnlichen Weihnachtsfest mit musikalischer Begleitung 
sowie Glühwein und Kinderpunch am Lagerfeuer aufbre-
chen. Die Mitwanderer mögen bitte Weihnachtsbrödle mit-
bringen. Hierzu laden Marianne Hacker und Annette  
Schamm ein. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Weihnachtsgruß 2014
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Wanderung zum Jahresende  28.12.2014
Der Schwarzwaldverein Wolfach unternimmt am Sonntag, 
den 28. Dezember 2014 seine letzte Wanderung in diesem 
Jahr. Mit dem Bus wird hoch zum Moosenmättle gefahren,  
ab hier beginnt die Tour auf der blauen Route zu den Wald-
häusern und weiter zum Parkplatz Fohrenbühl. Um die 
Mittagszeit erfolgt dann im Gasthaus Adler die angemel-
dete Einkehr.
Der Rückweg führt nach Absprache in Richtung Schondel-
höhe (Sommerecke) bis zur Straße zum Moosenmättle, wo 
der Bus die Gruppe wieder aufnimmt. Der Fahrpreis be-
trägt 8 Euro pro Person, die Strecke ist rund acht Kiolme-
ter lang, als reine Wanderzeit werden 3,5 bis 4 Stunden 
veranschlagt. Abfahrt ist um 11:50 Uhr an der Weihermat-
te und um 11:00 Uhr am P&R in Wolfach. Weitere Zusteige-
möglichkeiten bestehen das Kirnbachtal hoch. Organisati-
on/Führung liegt bei Wanderwart Jochen Pilsitz, Telefon 
07834/ 9691. Alle Mitglieder wie auch Gäste sind herzlich 
eingeladen, daran teilzunehmen.

Auftakt ins Jahr 2015 – Neujahrshock auf dem Farren-
kopf
Traditionell beginnt die Ortsgruppe des Schwarzwaldver-
eins Wolfach den Auftakt ins Neue Jahr mit der Teilnahme 
am Neujahrshock der Wanderfreunde aus Gutach auf dem 
Farrenkopf bei Glühwein und heißem Schinken. Treffpunkt 
ist am 01.01.2015 um 10:30 Uhr beim Gasthaus Hirsch in 
Gutach-Turm. Bitte Becher und Besteck mitbringen. Die 
Organisation und Führung liegt beim Glühweinteam.

Abschluss der Langlaufsaison im Engadin
Nach einer einjährigen Pause will die Ortsgruppe des 
Schwarzwaldvereins Wolfach die Langlaufsaison vom 6. – 
8. März 2015 wieder im Engadin ausklingen lassen.
Vorgesehen ist folgender Ablauf:
Abfahrt am Freitag, den 6. März um 01.45 Uhr in Wolfach 
über Schramberg-Sulgen - Konstanz - Julierpaß - St. Mo-
ritz - nach Zuoz, wo nach der Ankunft im Quartier um 
07:30 Uhr ein Umkleide- und Gepäckraum zur Verfügung 
steht. Nach einer kurzen Kaffeepause werden wir uns mit 
dem Bus an die Loipen fahren lassen
Der Schwarzwaldverein wird vor Ort folgende Touren an-
bieten:
* über Pontresina ins Rosegtal
* ein Besuch der Marathonmesse in St. Moritz
* über Sils Maria ins Flextal
* �von Zuoz nach Zernez und zurück (eine Rückfahrt mit 

der Bahn ist möglich)

Die Rückkehr ist für Sonntag, den 8. März um ca. 23.00 Uhr 
in Wolfach vorgesehen. Kosten rund 185 € für Busfahrt, 2 
Übernachtungen, Frühstückbüffet und Halbpension.
Wer am Sonntag (08.03.2015) den Engadin-Marathon lau-
fen möchte, muss sich selbst um die Anmeldung kümmern 
unter http://www.engadin-skimarathon.ch. Die Anmel-
dung ist ausschließlich online möglich. Unser Quartier ist 
in Zuoz in der Nähe der Marathonstrecke bei Kilometer 35. 

Wer möchte kann den Sonntag auf den Skiern auch als Zu-
schauer des Engadiner-Skimarathon´s verbringen. Im Fe-
rienlager in Zuoz (www.ferienlager-zuoz.ch) sind wir in 6 
Bett-Zimmern untergebracht. Für das Langlaufwochenen-
de ist nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen vorhanden, 
wir bitten deshalb um eine Voranmeldung. Anmeldeschluss 
ist der 15. Januar 2015. Anmeldung bei Siegbert Armbrus-
ter, Tel.: 07834/864926.

Nikolauswanderung am 10.12.2014
Entgegen der Gepflogenheiten der vorhergehenden Jahre 
legte der Schwarzwaldverein Wolfach die beiden bisher für 
sich selbständigen Wanderungen Nikolauswanderung und 
letzte Mittwochswanderung zu einer Veranstaltung zusam-
men. Wanderführer Jochen Pilsitz führte die Wanderer auf 
einer von der Ortsgruppe eigentlich recht selten begange-
nen Wegstrecke.
Am Kurgartenhotel startete man über die Gumm, ehe man 
ein Stück weit auf dem Helblingweg ging. Nach einem 
Links-Schwenk führte die Route dann unterhalb vom Ha-
senkopf durch den Frauenwald in Richtung Burggraben 
bevor es anschließend abwärts zum Schlössle ging. Mit ei-
nem schönen Blick auf Wolfach wurde auf dem Schlössle-
weg das letzte Stück der Wegstrecke zurück zum Kurgar-
tenhotel unter die Wanderstiefel genommen.
Im Kurgartenhotel erwartete die Wandergruppe bereits ein 
gedeckter Kaffeetisch mit leckerem Kuchen. Nach dem 
Eintreffen einiger Nichtwanderer begrüßte der Vorsitzende 
Siegbert Armbruster rund 30 Anwesende. Er zeigte alte 
von Friedrich Welle bearbeitete Filme über die Schlößleak-
tion sowie über eine Fahrt des Schwarzwaldvereines Wolf-
ach mit Wanderungen auf der Seiser Alm. Für das Publi-
kum schöne Erinnerungen an vergangene Zeiten.

Der Weihnachtsfrühschoppen des TV Wolfach findet am 
25.12.2014, ab 10:30 Uhr im „Hotel Kurgarten“ statt.

Die Kolpingsfamilie Wolfach möchte zu ihrer nunmehr  
5. Krippenausstellung im Gemeindehaus St. Laurentius 
einladen. Sie findet in der Zeit vom 26. Dezember 2014 
(zweiter Weihnachtsfeiertag) bis zum Dreikönigstag am 6. 
Januar 2015 statt. An Sylvester und am 1. Januar bleibt die 
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Ausstellung geschlossen. Die Öffnungszeiten sind: Sams-
tags, Sonn- und Feiertage von 11:00 Uhr bis 17:30 Uhr. An 
Werktagen von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Mehr als 100 Weihnachtskrippen aller Stilrichtungen wer-
den die Besucher erfreuen. Dem Betrachter bieten sich ne-
ben heimatlichen, orientalischen und alpenländischen 
Krippen eine große Rundkrippe im Hauptsaal und, in ei-
nem abgedunkelten Raum, verschiedene Kastenkrippen. 
Die Räumlichkeiten des Gemeindehauses sind wie geschaf-
fen für eine derartige Ausstellung und natürlich lädt eine 
gemütliche Kaffestube zum Verweilen bei einer Tasse Kaf-
fee oder Tee und einem Stück Kuchen ein.
Zur feierlichen Eröffnung am 26. Dezember um 11:15 Uhr 
nach dem Gottesdienst, zu der die gesamte Bevölkerung 
herzlich eingeladen ist, erklingen festliche Weisen einer 
Abordnung der Musikkapelle Kinzigtal. 
Der Eintritt ist wie immer frei, der Erlös aus Spenden und 
Kaffestübchen fließt wieder in vollem Umfang dem brasi-
lianischen Kindergartenprojekt der Kolpingsfamilie zu. 
Ein solch großes Projekt wie die Krippenausstellung benö-
tigt viele fleißige und helfende Hände aus der Pfarrgemein-
de. Sei es als Aufsichtspersonal oder geschickte Bäckerin-
nen oder Bäcker für eine gut sortierte Kuchentheke, Hilfe 
wird dankbar angenommen! Der erste Vorsitzende Martin 
Herrmann freut sich auf einen Anruf unter 6838. Bei ihm 
kann man sich in den Einsatzplan oder in die Liste der 
Kuchenspender eintragen lassen.

  

Bürgermeister Gottfried Moser erhält die Deutsche Feuer-
wehr-Ehrenmedaille
Im Rahmen der Nikolausfeier der Feuerwehr Wolfach wur-
de Bürgermeister Gottfried Moser eine besondere Ehrung 
zuteil. Als Anerkennung für seine Verdienste rund um die 
Feuerwehr und speziell um die der Feuerwehr Wolfach 
wurde ihm von Michael Wegel, Vorsitzender des Kreisfeu-
erwehrverband Ortenau, die Deutsche Feuerwehr-Ehren-
medaille verliehen. Diese Auszeichnung erhalten nur we-
nig ausgewählte Personen die nicht der Feuerwehr angehö-
ren sich aber dennoch für das Feuerwehrwesen besonders 
engagiert haben. Wegel ging in seiner Laudatio darauf ein, 
dass Herr Moser sich stets um die Notwendigkeit der Feu-
erwehr bemüht hat und hierfür auch weit über die Orts-
grenzen hinaus bekannt war. Auch Kommandant Christoph 
Mayer dankte Bürgermeister Moser für seine Verdienste. Er 
behält ihn als Bürgermeister in Erinnerung der selbst Un-
mögliches möglich gemacht hat. Als Zeichen des Dankes 
überreichte Kommandant Christoph Mayer im Namen der 
amtierenden und ehemaligen Führungskräfte sowie im 
Namen aller Kameraden neben einem Weinpräsent eine 
Überraschungsausfahrt der besonderen Art in einem der 
Wolfacher Oldtimer. Der sichtlich über diese hohe Aus-
zeichnung überraschte Bürgermeister dankte für die Ver-
leihung der Ehrenmedaille und das überreichte Geschenk.

Bürgermeister Gottfried Moser mit dem Kommandant, sei-
nem Stellvertreter und den Abteilungskommandanten mit 
deren Stellvertretern und Michael Wegel Vorsitzender des 
Kreisfeuerwehrverbands Ortenau. Ebenfalls im Bild die 
ehemaligen Führungskräfte

Seit der feierlichen Eröffnung des Wolfacher Advents am 
29.11.2014 beteiligen sich ca. 50 Wolfacher Geschäfte an 
der Glücksguldenaktion. Für jeden Einkauf erhalten die 
Kunden einen Glücksgulden, der mit Name und Adresse 
versehen an den Verlosungen am 18.12.2014 um 19.30 Uhr 
beim Kuchenmarkt und am 30.12.2014 teilnimmt. Bei häu-
figerem Einkauf erhöhen sich so die Gewinnchancen. Als 
attraktive Gewinne winken u.a ein Gutschein des Gewer-
bevereins im Wert von 500,-, ein Reisegutschein im Wert 
von 400,-, eine Übernachtung mit 5-Gang Halbpensions-
menü im Naturparkhotel Adler für zwei Personen sowie 
viele weitere Gutscheine und Sachpreise.
Und beim Kuchenmarkt wird der Nikolaus wieder unsere 
Kleinsten beschenken.
Der Gewerbeverein Wolfach e.V. wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern noch eine schöne Adventszeit und eine 
fröhliche Weihnacht.
 

Die UHM –Musiker beim weihnachtlichen Spiel an der 
Glühweinhütte

Neueröffnung des Reisebüros Oberfell in Wolfach
Das Reisebüro Oberfell in Wolfach ist vor kurzem in seine 
neuen Geschäftsräume in der Hauptstraße umgezogen. Zu 
dieser Neueröffnung beglückwünschten Vertreter des Ge-
werbevereins Herrn Christian Oberfell und überreichten 
ihm ein kleines Präsent. Gleichzeitig wurde das Reisebüro 
Oberfell als neues Mitglied im Gewerbeverein begrüßt. 
Das Reisebüro Oberfell mit Filialen in Hausach, Haslach 
und Zell am Harmersbach blickt auf ein 40-jähriges Beste-
hen am Standort Wolfach mit entsprechender Erfahrung 
zurück. 
Besonderen Wert legt Christian Oberfell auf den persönli-
chen Kontakt zu den Kunden in der Region und auf die 
persönliche Beratung. Dazu hat er als einer der ersten in 
Deutschland die Beratung im Reisebüro vorort mit den 
Möglichkeiten des Internets verbunden. So kann der Kun-
de nach der Beratung im Reisebüro die ihm unterbreiteten 
Angebote über eine persönliche Beratungsnummer auf der 
Homepage des Reisebüros zuhause in Ruhe noch einmal in 
allen Details prüfen und mit Familienangehörigen oder 
Freunden besprechen. 
Zum persönlichen Kontakt gehört auch, dass den Kunden 
vor der Reise ein Ansprechpartner des Reisebüros mitge-
teilt wird, an den sie sich auch während der Reise bei etwa-
igen Problemen wenden können. 
Als weiteren Service bietet das Reisebüro Oberfell in ex-
klusiver Kooperation mit einem regionalen Dienstleister 
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einen preiswerten Shuttle-Service zwischen der Haustür 
des Kunden und den umliegenden Flughäfen an.
Weniger bekannte Leistungen, aber auch Zeichen für das 
Bestreben, den Kunden einen bestmöglichen Service zu 
bieten, sind der Verkauf von Fahrkarten der Deutschen 
Bahn und von Vignetten für Österreich und die Schweiz.
Darüber hinaus betreut das Reisebüro Oberfell natürlich 
nicht nur Privatkunden, sondern ist mit seiner zentralen 
Geschäftskundenabteilung in Wolfach auch Partner zahl-
reicher regionaler Betriebe und Unternehmen.
Um allen Interessierten die Möglichkeit für weitere Infor-
mationen und eine Besichtigung der neuen Büroräume zu 
bieten, lädt das Reisebüro Oberfell beim Kuchenmarkt am 
18.12.2014 zu einem “Tag der offenen Tür” ein.

v.l.n.r Reinhold Waidele (1. Vorsitzender Gewerbeverein 
Wolfach), Kathrin Wiechern, Christian Oberfell, Tanja 
Steitz, Alexander Schmidt (Beirat Handel, Gewerbeverein 
Wolfach)

Mit einer Fackelwanderung beschlossen die C-Junioren ge-
meinsam das Sportjahr 2014. Vom Stadion ging es auf dem 
Panoramaweg über den Vorstadtberg wieder hinunter nach 
Wolfach. Die vom stürmischen Wind angefachten Wachsfa-
ckeln und der Blick hinunter aufs weihnachtlich illumi-
nierte Wolfach hinterließen Eindruck bei Jungs und Trai-
nern, Heiko Kett und Matthias Dorn begleiteten die Wan-
dergruppe. Im Kurgarten-Hotel angekommen empfing 
Edelfan Marie-Anne Kimmig die 20köpfige Gruppe mit ei-
ner großen Portion Pommes und Getränken. Gegen 19:45 
Uhr löste sich die Versammlung auch schon wieder auf, 
nicht wenige der Acht- und Neuntklässler mussten noch 
auf Klassenarbeiten lernen, Trainer Heiko musste auf einen 
Elternabend, Fußball ist also auch im Advent natürlich im-
mer noch „nur“ die schönste Nebensache. Ein herzliches 
Dankeschön an Marie-Anne Kimmig vom Kurgarten-Hotel 
für das Sponsoring des Jahresabschlussessens.

Vorstand und Trainerteam des FC 1920 Wolfach wünschen 
allen Mitgliedern und Freunden des Vereins ein besinnlich-
es Weihnachtsfest und ein friedvolles neues Jahr 2015.
Wer seinen Fußballern noch einen der neuen blau-weißen 
FC-Schals unter den Weihnachtsbaum legen will, die Ver-
kaufsstelle von unserem 2. Vorstand Roland Bächle ist noch 
bis kurz vor Heiligabend für Spätentschlossene geöffnet.
Am letzten Adventswochenende sind in Oberwolfach die 
F- und E-Junioren aktiv, das Turnier der F-Junioren be-
ginnt am Samstag um 10:30 Uhr, ab 13:30 Uhr sind dann 
die E-Junioren dran.

Kultur im Schloss
Kostbares Filmdokument begeistert Besucher
Wolfacher spielten sich in der „Altweibermühle“ selbst 
Mit dem Spielfilm des Baden-Badener Regisseurs Horst 
Scharfenberg aus den frühen 60er Jahren „Die Altweiber-
mühle“ besitzt Wolfach ein kostbares Filmdokument, das 
in der Ausstellung „S' goht degege – Hinter den Kulissen 
der Wolfacher Fasnet“ im Schloss-Museum gezeigt wird. 
Vor allem die älteren Besucher erkennen die Darsteller. 
„Des isch doch d' Käs mit de Bäs“ und „des junge Mädle 
isch d' Monika von s' Daniels“, hören die Museumsbetreu-
er vom Verein „Kultur im Schloss“, wenn der Film in der 
Flößerstube gezeigt wird. Der Südwestfunk hatte für die 
damaligen Filmaufnahmen im Schlosshof eine riesige Run-
gunkelmaske als Kleiekotzer und ein großes Mühlrad ge-
baut, an dem der damalige Liederkranzsänger Erwin Eng-
ler als Müllermeister heftig drehte. Kleiekotzer und Mühl-
rad sind in der Ausstellung ebenso zu sehen, wie zahlreiche 
Aufführungsfotos und die kostbaren Originaldokumente 
des Mühlenspiels aus dem 19. Jahrhundert.
Zur Erinnerung: Das Festspiel „Die Altweibermühle von 
Trippstrill“ war seit 1892 (Rathausbrand) nicht mehr in 
Wolfach aufgeführt worden und Josef Krausbeck arbeitete 
unermüdlich dafür, dass Bredelins Spiel wieder in das Re-
pertoire der Narrenzunft aufgenommen wurde. Aber es 
sollte bis 1973 dauern, ehe sein Wunsch in Erfüllung ging, 
Aber 1962, als Scharfenberg seinen Spielfilm in Wolfach 
drehte, wurde das alte Mühlenspiel in ein paar Szenen, be-
arbeitet von Glasmaler Georg Straub, aufgenommen. Die 
damals 20-jährige Monika Daniel spielte mit Horst Schar-
fenberg die Hauptrolle, Olga Schillinger und Ursula 
Bernauer verkörperten die schönen jungen Mädchen, die 
der Kleiekotzer auswarf, der damalige Adlerwirt Karl-
Heinz Wetzel eine schreckliche Alte, Bernhard „Fix“ Sar-
tory einen unzufriedenen Ehemann. 
Aber nicht nur die Mühle im Schlosshof, auch der „Hech-
ten“ war Drehort. Dort versammelte sich am Abend vor 
dem Schellenmendig alles, was Rang und Namen hatte, um 
zu feiern: Kaffeetanten, Schnurranten („Dick und Doof“, 
die Musiker von der Kapelle Belli, Narrenvater Erich Stein-
hauser sen. und seine Narrenräte. Sie alle machten angeb-
lich durch bis zum Wohlauf (wer's glaubt!), damals von 
Rudolf Blattner gesungen.
Überraschenden Besuch verzeichneten die Museumsbe-
treuer von „Kultur im Schloss Wolfach“ am Samstag vor 
dem dritten Advent. Mit Andreas Dangel aus Riedlingen 
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kam ein Mitglied des Präsidiums der Vereinigung Schwä-
bisch-Alemannischer Narrenzünfte (VSAN) ins Schloss. 
Der Musikdirektor der Stadtkapelle Bräunlingen ist Mu-
sikbeauftragter der Vereinigung. Er zeigte sich beeindruckt 
von der Ausstellung und wollte unbedingt das Sammler-
Festabzeichen und das Festabzeichen für die Festspieltage 
der Freien Narrenzunft Wolfach mit nach Hause nehmen. 
Eine Museumsbetreuerin ermöglichte ihm den Wunsch.
Die Ausstellung ist jeweils samstags und sonntags von 14 
bis 17 Uhr geöffnet. Eine Sonderöffnung findet am Don-
nerstag, 1. Januar 2015, von 14 bis 17 Uhr statt.

Für die Filmaufnahmen 1962 hat der Südwestfunk diese 
riesige Rungunkelmaske als Kleiekotzer gebaut.

Du hast noch Fragen?
Melde dich bei: Oder:
Reiner Blumenstock Andreas Eßlinger
Tel.: 015222543914 Tel.: 01702815198
E-Mail: r.blumi@freenet.de E-Mail: andreas.esslinger@t-online.de
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Spielen

AWO Ortsverein Wolfach

AWO-Ganztagsbetreuung in den Schulferien 2015
Auch im Jahr 2015 wird die AWO-Wolfach unter der be-
währten Leitung von Melanie Wick für Kinder im Grund-
schulalter bis 11 Jahren in den Schulferien an Ostern, 
Pfingsten (nur die erste Woche) und im Herbst eine Ganz-
tagsbetreuung anbieten, welche jeweils an der Herlins-
bachschule in Wolfach stattfindet. Die Kinder werden in 
der Zeit von 08-16.30 Uhr betreut und verpflegt. Anmel-
dungen hierzu können wochen- oder tageweise erfolgen. 
In den ersten beiden Wochen der Sommerferien findet wie-
der eine Stadtranderholung auf dem Biesle in Halbmeil 
statt; in den Sommerferien können nur Buchungen für die 
gesamte Veranstaltung berücksichtigt werden. Auch hier 
werden die Kinder in der Zeit zwischen 08- und 16.30 Uhr 
betreut. 
Anmeldeflyer für die jeweilige Veranstaltung werden recht-
zeitig an den Schulen verteilt und liegen dann auch in den 
Rathäusern in Wolfach und Oberwolfach aus. 
Rückfragen bitte wenn möglich per Email unter  
awowolfach@aol.com oder bei Manfred Maurer, Telefon 
07834-1590. 

Öffentliche Bekanntmachung der Auflösung  
des "Männergesangsvereins Kirnbach 1966 e.V. " 

in Wolfach-Kirnbach
Der Männergesangverein Kirnbach 1966 e.V. in Wolfach-
Kirnbach ist aufgelöst worden und befindet sich in Liqui-
dation. Die Gläubiger des Vereins werden aufgefordert, ih-
re Ansprüche gegen den Verein bis 31.03.2015 bei einem der 
unterzeichneten Liquidatoren anzumelden.

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten über  

Weihnachten und Neujahr 2014/2015:
Montag, 22.12. und	 09:00 – 12:30 Uhr
Dienstag, 23.12.14		 14:00 – 17:00 Uhr

Samstag, 27.12.14	 	 10:00 – 12:00 Uhr

Montag, 29.12. und	 09:00 – 12:30 Uhr
Dienstag, 30.12.14		 14:00 – 17:00 Uhr

Mittwoch, 31.12.14		 10:00 – 12:00 Uhr

Freitag, 02.01.15			  09:00 – 12:30 Uhr
								        14:00 – 17:00 Uhr

An den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und Drei-
königstag ist unser Büro geschlossen.

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.
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Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über 
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der Dorotheen-

hütte Wolfach, Glashüttenweg 4, geöffnet täglich von 
09:00 – 17:00 Uhr (25.12. und 01.01. geschlossen).

            	  

Direktlink zur 			 
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail : wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Wir wünschen unseren Gästen frohe Weihnachten und ein 
glückliches und gesundes Jahr 2015!

Museum im Schloss Wolfach
„S´goht degege – Hinter den Kulissen der Wolfacher Fasnet“
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015.

Die Ausstellung zeigt historische Masken und Narrenklei-
der und gewährt einen Blick hinter die Kulissen der tradi-
tionsreichen Wolfacher Fasnet. 

Die Ausstellung ist jeden Samstag und Sonntag von 14:00 
Uhr – 17:00 Uhr geöffnet.
Eintritt: 3,-- €; Dauerkarte: 10,-- €

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungskalender

Bis Di. 23.12.2014; 18.30 Uhr - 19.00 Uhr
Kirnbacher Adventsfenster
Wie bei einem Adventskalender wird an jedem Abend im 
Advent an einem Haus im Kirnbachtal eine Tür oder ein 
Fenster geöffnet. Von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr werden Ge-
schichten, Lieder und Gedichte zu hören sein.
77709 Wolfach - Kirnbach

Do. 18.12.2014; 08.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kuchenmarkt mit Spitzweckendorf
Weihnachtlicher Jahrmarkt in den Straßen und Gassen der 
Altstadt

Der Kuchenmarkt ist einer der ältesten Jahrmärkte Wol-
fachs und hat seinen Namen von den extra für diesen Tag 
gebackenen Spitzwecken. Es ist heute noch Brauch, dass 
ein junger Mann seiner Geliebten an diesem Tag einen 
Spitzwecken überreicht. Im Spitzweckendorf auf dem 
Platz vor dem Rathaus gibt es ein besonderes weihnachtli-
ches Angebot.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 18.12.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 18.12.2014; 18.00 Uhr
After-Work-Party
Abschlussparty zum Kuchenmarkt, Partystimmung mit 
kühlen Getränken und heißer Musik
Schlosshalle, 77709 Wolfach

Fr. 19.12.2014; 18.30 Uhr
Kirnbacher Adventsfenster
Familie Haas, Jakob-Faißt-Weg 8
77709 Wolfach

Fr. 19.12.2014; 19:00 Uhr
Großer Zapfenstreich
zur Verabschiedung von Bürgermeister Gottfried Moser
Mitwirkende: Bürgerwehr, Stadtkapelle und Freiwillige 
Feuerwehr Wolfach
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 19.12.2014; 20:00 Uhr
Verabschiedung von Bürgermeister Gottfried Moser
Alle Bürgerinnen und Bürger von Wolfach sind zu diesem 
Fest herzlich eingeladen.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Sa. 20.12.2014; 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmitteln, Obst, Gemüse, 
Backwaren und Pflanzen
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 20.12.2014; ab 15.00 Uhr
Waldweihnacht des Schwarzwaldvereins Wolfach
in der Jakobuskapelle, anschließend Lagerfeuer auf dem 
Flösserplatz
Der Schwarzwaldverein Wolfach lädt als Einstimmung auf 
die Festtage zu einer besinnlichen Feier in die Wallfahrts-
kapelle St. Jakob
Wallfahrtskirche St. Jakob, 77709 Wolfach

Sa. 20.12.2014; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S´ goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fas-
net
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015. Die Ausstellung zeigt historische Masken und Nar-
renkleider und gewährt einen Blick hinter die Kulissen der 
traditionsreichen Wolfacher Fasnet 
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 20.12.2014; 18.30 Uhr
Kirnbacher Adventsfenster
Familien Weinzierle, Zachmann und Harter, Talstr. 98, 
Vogtadeshof
77709 Wolfach

Sa. 20.12.2014; 21:00 Uhr
Rockkonzert mit Big Mama
Hard'n'heavy Coverrock zu Weihnachten
Petras Inn, 77709 Wolfach
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So. 21.12.2014; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S´ goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fas-
net
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015. Die Ausstellung zeigt historische Masken und Nar-
renkleider und gewährt einen Blick hinter die Kulissen der 
traditionsreichen Wolfacher Fasnet 
Museum im Schloss Wolfach

So. 21.12.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 21.12.2014; 18.30 Uhr
Kirnbacher Adventsfenster
Familien Kiefer und Gutzeit, Jakob-Faißt-Weg 6
77709 Wolfach

Mo. 22.12.2014; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 22.12.2014; 18.30 Uhr
Kirnbacher Adventsfenster
Familie Wolber, Rotsal 9
77709 Wolfach

Di. 23.12.2014; 18.30 Uhr
Kirnbacher Adventsfenster
Familie Alois Faist, Schmittehofweg 8
77709 Wolfach

Mi. 24.12.2014; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmit-
teln, Obst, Gemüse, Backwaren und 
Pflanzen
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 24.12.2014; 15.30 Uhr
Weihnachtsgottesdienst
Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Kinder
Evangelische Kirche Wolfach

Mi. 24.12.2014; 17.00 Uhr
Christvesper
mit Krippenspiel der Kindergottesdienstkinder und der 
Bläserjugend Kirnbach
Evangelische Kirche Kirnbach

Mi. 24.12.2014; 18.00 Uhr
Weihnachtskonzert der Stadtkapelle
mit Weihnachtsansprache von Bürgermeister Gottfried 
Moser
Marktplatz, 77709 Wolfach

Mi. 24.12.2014; 22.00 Uhr
Christmette in der St. Laurentiuskirche
Feierlicher Weihnachtsgottesdienst
Kath. Kirche St. Laurentius, 77709 Wolfach

Fr. 26.12.2014; 11.15 Uhr bis 17.30 Uhr
Krippenausstellung der Kolpingfamilie
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolf-
ach

Sa. 27.12.2014; 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmitteln, Obst, Gemüse, 
Backwaren und Pflanzen
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 27.12.2014; 11.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Krippenausstellung der Kolpingfamilie
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolf-
ach

Sa. 27.12.2014; 13.10 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen Eu-
ropas
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden Auf-
enthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des 
Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt ge-
genüber des Bahnhofs Hausach. Nach einem erneuten 
Wechsel der Fahrtrichtung wird wieder zurückgefahren 
nach Triberg. Ankunft:17 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 18 
Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre bezahlen 
9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für die komplette 
"Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen und Haus-
ach möglich.
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

Sa. 27.12.2014; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S´ goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fas-
net
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015. Die Ausstellung zeigt historische Masken und Nar-
renkleider und gewährt einen Blick hinter die Kulissen der 
traditionsreichen Wolfacher Fasnet 
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 27.12.2014; 17.00 Uhr
Weihnachtliches Chorkonzert
mit dem achtköpfigen gemischten Chor LaCapella unter 
der Leitung von Peter Bojczuk.
Das Programm umfasst bekannte und seltener gehörte 
Weihnachtslieder. Pfarrer Wolfgang Kolodzy wird die Weih-
nachtsgeschichte lesen. Der Eintritt zu dem Konzert ist 
frei. Es wird um Spenden zum Erhalt der Schlosskapelle 
gebeten.
Schlosskapelle, 77709 Wolfach

So. 28.12.2014; 11.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Krippenausstellung der Kolpingfamilie
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolf-
ach

So. 28.12.2014; 13.10 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden Auf-
enthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des 
Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt ge-
genüber des Bahnhofs Hausach. Nach einem erneuten 
Wechsel der Fahrtrichtung wird wieder zurückgefahren 
nach Triberg. Ankunft:17 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 18 
Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre bezahlen 
9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für die komplette 
"Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen und Haus-
ach möglich.
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach



16 Donnerstag, den 18. Dezember 2014 Nr. 51/52

So. 28.12.2014; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S´ goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fas-
net
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015. Die Ausstellung zeigt historische Masken und Nar-
renkleider und gewährt einen Blick hinter die Kulissen der 
traditionsreichen Wolfacher Fasnet 
Museum im Schloss Wolfach

So. 28.12.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 29.12.2014; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 29.12.2014; 13.10 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen Eu-
ropas
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden Auf-
enthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des 
Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt ge-
genüber des Bahnhofs Hausach. Nach einem erneuten 
Wechsel der Fahrtrichtung wird wieder zurückgefahren 
nach Triberg. Ankunft:17 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 18 
Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre bezahlen 
9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für die komplette 
"Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen und Haus-
ach möglich. 
Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

Mo. 29.12.2014 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Krippenausstellung der Kolpingfamilie
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolf-
ach

Di. 30.12.2014; 13.10 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden Auf-
enthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des 
Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt ge-
genüber des Bahnhofs Hausach. Nach einem erneuten 
Wechsel der Fahrtrichtung wird wieder zurückgefahren 
nach Triberg. Ankunft:17 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 18 
Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre bezahlen 
9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für die komplette 
"Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen und Haus-
ach möglich.
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

Di. 30.12.2014; 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Krippenausstellung der Kolpingfamilie
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolf-
ach

Mi. 31.12.2014; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmit-
teln, Obst, Gemüse, Backwaren und 
Pflanzen
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 31.12.2014; 17.30 Uhr
Ökumenische Jahresschlussandacht
Gemeinsamer Jahresabschlussgottesdienst der evangeli-
schen und katholischen Kirchengemeinden
Evangelische Kirche Wolfach, 77709 Wolfach

Do. 01.01.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 02.01.2015; 12.00 Uhr
Fußballstadtmeisterschaften des FC Wolfach
mit Siegerehrung am Samstag; Fußballturnier mit Bewir-
tung an allen Tagen
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Fr. 02.01.2015; 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Krippenausstellung der Kolpingfamilie
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolf-
ach

Sa. 03.01.2015; 11.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Krippenausstellung der Kolpingfamilie
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolf-
ach

Sa. 03.01.2015; 12.00 Uhr
Fußballstadtmeisterschaften des FC Wolfach
mit Siegerehrung am Samstag; Fußballturnier mit Bewir-
tung an allen Tagen
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Sa. 03.01.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S´goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fasnet
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015. Die Ausstellung zeigt historische Masken und Nar-
renkleider und gewährt einen Blick hinter die Kulissen der 
traditionsreichen Wolfacher Fasnet 
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 03.01.2015; 18.00 Uhr - 23.00 Uhr
Weihnachtsfeier Siedlergemeinschaft Wolfach/Oberwolf-
ach
Hotel Kreuz, 77709 Wolfach

So. 04.01.2015; 11.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Krippenausstellung der Kolpingfamilie
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolf-
ach

So. 04.01.2015; 12.00 Uhr
Fußballstadtmeisterschaften des FC Wolfach
mit Siegerehrung am Samstag; Fußballturnier mit Bewir-
tung an allen Tagen
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

So. 04.01.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S´ goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fas-
net
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015. Die Ausstellung zeigt historische Masken und Nar-
renkleider und gewährt einen Blick hinter die Kulissen der 
traditionsreichen Wolfacher Fasnet 
Museum im Schloss Wolfach

So. 04.01.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
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So. 04.01.2015; 18:00 Uhr
Schneewittchen
Ballettaufführung der Ballettschule Mader
Festhalle Wolfach

Mo. 05.01.2015; 11:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 05.01.2015; 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Krippenausstellung der Kolpingfamilie
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolf-
ach

Di. 06.01.2015; 11.00 Uhr
Neujahrsempfang
Für geladene Gäste
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Di. 06.01.2015; 11.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Krippenausstellung der Kolpingfamilie
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolf-
ach

Mi. 07.01.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmit-
teln, Obst, Gemüse, Backwaren und 
Pflanzen
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 08.01.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 10.01.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmitteln, Obst, Gemüse, 
Backwaren und Pflanzen
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 10.01.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S´goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fasnet
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015. Die Ausstellung zeigt historische Masken und Nar-
renkleider und gewährt einen Blick hinter die Kulissen der 
traditionsreichen Wolfacher Fasnet 
Museum im Schloss Wolfach

So. 11.01.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S´goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fasnet
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015.
Die Ausstellung zeigt historische Masken und Narrenklei-
der und gewährt einen Blick hinter die Kulissen der tradi-
tionsreichen Wolfacher Fasnet 
Museum im Schloss Wolfach

So. 11.01.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 11.01.2015; 18.00 Uhr
Süßes Leben - Bitt re Reu
Musik, Briefe und Texte um Marie Antoinette mit Urte 
Lucht (Hammerflügel) und Stephan Mester (Rezitation). 
Vorverkauf in der Tourist Information Wolfach
Rathaussaal, 77709 Wolfach
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Programm:
08.00 – 21.00 Uhr Traditioneller Jahrmarkt mit 100 Ständen

Spitzweckendorf vor dem Rathaus und lebende Krippe des Kleintier-
zuchtvereins C 216 unterm Weihnachtsbaum

10.00 Uhr Eröffnung durch Bürgermeister Gottfried Moser

10.00 – 10.30 Uhr Auftritt der Kinder des Katholischen Kindergartens „St. Laurentius“

11:30 – 13.00 Uhr Musikalische Unterhaltung der Musikwerkstatt Schramberg

16.30 – 17.30 Uhr Benefizkonzert mit der Musikgruppe „halb-halb“ zu Gunsten des Städti-
schen Kindergartens „Straßburgerhof“

17.30 Uhr Der Nikolaus beschert die Kinder

18.30 Uhr Nietenverlosung des Lions-Club

19.00 – 20.30 Uhr Musikalische Unterhaltung der UHM-Kapelle Wolfach

19.30 Uhr Verlosung der Glücksguldenaktion des Gewerbevereins Wolfach

Eine Marktveranstaltung der Stadt Wolfach in Zusammenarbeit mit dem Gewerbeverein Wolfach
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geöffnet vom 26.12.2014 bis 30.12.2014
und vom 02.01.2015 bis 06.01.2015

Samstags, Sonn- und Feiertags von 1100 bis 1730 Uhr
Werktags von 1400 bis 1730 Uhr

Kolpingsfamilie Wolfach

im Katholischen Gemeindehaus
St. Laurentius in Wolfach

Über 100 Weihnachtskrippen
aller Stilrichtungen
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Faire Weihnachten
... gewissermaßen gemeinsam mit kleinbäuerlichen Produ-
zenten und Handwerkern feiern. Wie? Ganz einfach - in-
dem Sie zum Beispiel fair gehandelten hochwertigen Kaf-
fee, Tee, Zucker oder exclusive Trinkschokolade auf die 
Festtagstafel stellen; oder Fair-Wein aus Chi-le, Argentini-
en oder Südafrika. Oder indem Sie noch ein Geschenk im 
Weltladen besorgen. Dadurch tragen Sie dazu bei, Existen-
zen in Entwicklungsländern zu sichern.

Wir sagen „Danke“
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihre Einkäufe im Weltla-
den im zu Ende gehenden Jahr und für Ihr Interesse an 
unserer Arbeit und unseren Veranstaltungen. Dadurch tra-
gen Sie mit dazu bei, dass der Faire Handel immer mehr im 
Bewusstsein der Menschen verankert wird und dass Klein-
bauern und Handwerker in den Ländern des Südens eine 
Zukunftsperspektive er-halten.

Wir wünschen Ihnen frohe und faire Weihnachten!

Katholisches Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Neue  Nähkurse beginnen im März  2015
Am Dienstag, 17.03. und am Mittwoch, 18.03.2015   begin-
nen um 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
St. Laurentius Wolfach unter der Leitung von Frau Rita 
Risch, Wolfach zwei neue Nähkurse für Anfänger und Fort-
geschrittene. Die Kurse umfassen 8 Abende.(Kursbeitrag  
55 EUR)

Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen von 
Frau Rita Risch, Änderungsschneiderei Wolfach, Tel. 
07834/867579, von Bildungswerkleiter Walter Schmider, 
Tel. 6707 und vom kath. Pfarramt Wolfach, Tel.295.

Kirchen
Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“

Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten 
vom 20.12.2014 bis 11.01.2015

Samstag, 20. Dezember – HL. MESSE VOM TAG
14.30-
17.30 Uhr	� In St. Laurentius: Beichtgelegenheit mit Pfr. 

Koppelstätter.
19.00 Uhr	� In St. Roman: Sonntagvorabendmesse zum 4. 

Advent. Hl. Messe für Alois Hauer.
				    Gedenken an Adolf, Franz und Paula Haas.

Sonntag, 21. Dezember – 4. ADVENTSSONNTAG
  8.15 Uhr	� In St. Laurentius: Amt zum 4. Advent.
				�    Hl. Messe für Gertrud Neu. Gedenken an Reiner 

Schamm; Engelbert und Hermine Schmider; 
Vinzens, Martha u. Martin Schillinger; Theresia 
und Wilhelm Kiefer; Lorenz u. Theresia Arm-
bruster von der Erzwäsche und verstorbene An-
gehörige; Albert und Emma Vollmer; Franz 
Armbruster und Erna Müller.

10.00 Uhr	� In St. Marien: Amt zum 4. Advent für die Seel-
sorgeeinheit.

10.00 Uhr	 In St. Marien: Kinderwortgottesfeier.

Montag, 22. Dezember – HL. MESSE VOM TAG
20.00 Uhr	� In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über 

der Bücherei.

Dienstag, 23. Dezember – HL. MESSE VOM TAG
19.00 Uhr	 In St. Marien: Keine hl. Messe!

Mittwoch, 24. Dezember – HOCHFEST DER GEBURT 
DES HERRN  -  Adveniat-Kollekte
- HEILIGABEND -
16.00 Uhr	 In St. Laurentius: Kinderkrippenfeier.
16.30 Uhr	 In St. Roman: Familienchristmette.
16.30 Uhr	� In St. Bartholomäus: Familienchristmette, mit-

gestaltet von der Gruppe Maranatha.
22.00 Uhr	� In St. Laurentius: Feierliche Christmette, mitge-

staltet von einem Bläserensemble der Stadtka-
pelle Wolfach.

G emeinsame          M itteilungen         

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:	 Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg,	 Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69,	 Telefon:	 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de	 Telefax:	 0 78 32 / 97 60 99-19
	 E-Mail:	 bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr	 �Zustellprobleme und Aboservice:  
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Donnerstag, 25. Dezember – HOCHFEST DER GEBURT 
DES HERRN  -   Adveniat-Kollekte
  8.15 Uhr	� In St. Bartholomäus: Weihnachtshochamt, mit-

gestaltet vom Kirchenchor.
10.00 Uhr	� In St. Laurentius: Weihnachtshochamt, mitge-

staltet vom Kirchenchor.

Freitag, 26. Dezember – HEILIGER  STEPHANUS
10.00 Uhr	� In St. Laurentius: Amt zum Fest des Hl. Stepha-

nus; anschl. Eröffnung der Krippenausstellung 
im Gemeindehaus.

				�    Hl.Messe für Marianne u.Frans Macrander. Ge-
denken an Ludwig und Andreas Albecker; Josef 
Krausbeck; Jochen Müller; für Verstorbene vom 
Stephanshof; Hermine u. Josef Schmider; And-
reas Nock; Franz-Josef Schmid; Waltraud May-
er; Ernst u. Maria Vetterer; für die Verstorbenen 
der Fam. Gareiss/Effner; Anton Müller und 
Tochter Gudrun.

10.00 Uhr	� In St. Marien: Amt zum Fest des Hl. Stephanus, 
mitgestaltet von der Trachtenkapelle Oberwolf-
ach.

				�    2. Seelenamt für Hedwig Maier. Gedenken an 
Rosa und Reinhard Schrempp; Karl Echle; Frie-
da Herzog; Hedwig u. Otto Groß; Severin Echle; 
Manfred Holzer; Josef Allgaier; Hildegard u. 
Gottfried Armbruster; Klemens u. Pauline Herr-
mann; Rosa u. Otto Bonath; Berta Armbruster 
(gest.); Maria Anna Dieterle (gest.); Wilhelm 
Müller, Schwarzwaldstr.; Richard, Klemens u.
Sven Rauber; Wilhelm Müller, Rankach; und al-
ler verstorbenen Angehörigen.

10.00 Uhr	� In St. Roman: Amt zum Fest des Hl. Stephanus, 
mitgestaltet vom Männergesang- verein „Berg-
echo“. 

				�    2. Seelenamt für Martha Faist. Gedenken an An-
na u. Josef Gebele; Erwin Schillinger; Bernhard 
u. Cäcilia Dieterle; Amalie Faist.

Samstag, 27. Dezember – HEILIGER JOHANNES, Apostel 
und Evangelist
19.00 Uhr	� In St. Roman: Vorabendmesse zum Fest der Hl. 

Familie.
				�    Hl. Messe für Theresia Schmieder. Gedenken an 

Karl Hauer.
17.00 Uhr	� In der Schloßkapelle: Weihnachtskonzert des 

Chores „La Capella“ (8 Sängerinnen und Sän-
ger unter der Leitung von Petra Lein und Peter 
Bojczuk zugunsten der Schloßkapelle.

Sonntag, 28. Dezember – FEST DER HEILIGEN FAMI-
LIE
  8.15 Uhr	� In St. Laurentius: Amt zum Fest der Heiligen 

Familie.
				�    Hl. Messe für Norbert Hoffmann und Enkel 

Marco.
10.00 Uhr	� In St. Bartholomäus: Amt zum Fest der Heiligen 

Familie.
10.00 Uhr	 In St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier.
17.00 Uhr	 In St. Jakob: Kinder- und Familiensegnung.

Montag, 29. Dezember – HL. MESSE VOM TAG
20.00 Uhr	� In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über 

der Bücherei.

Dienstag, 30. Dezember – HL. MESSE VOM TAG
19.00 Uhr	 In St. Marien: Keine hl. Messe!

Mittwoch, 31. Dezember – SILVESTER
17.30 Uhr	� In evang. Kirche: Ökumenische Jahresschluss-

andacht.

Donnerstag, 1. Januar – HOCHFEST DER GOTTESMUT-
TER MARIA    - Neujahr -
10.00 Uhr	� In St. Laurentius: Hochamt zu Neujahr – Hoch-

fest der Gottesmutter Maria.

Freitag, 2. Januar – HL. BASILIUS der Große und HL. 
GREGOR von Nazianz
				    In St. Laurentius: Keine Hl. Messe!

Samstag, 3. Januar	
19.00 Uhr	 In St. Marien: Sonntagvorabendmesse.
				    �Hl. Messe für Konrad und Maria Hauer. Gedenken 

an Gottfried Dieterle u. verstorbene Angehörige; 
Anna Grießbaum; Anna und Wilhelm Dieterle.

Sonntag, 4. Januar – 2. SONNTAG NACH WEIHNACH-
TEN 	
  8.15 Uhr	 In St. Roman: Amt.
10.00 Uhr	 In St. Laurentius: Amt für die Seelsorgeeinheit.

Montag, 5. Januar – HL. JOHANNES NEPOMUK NEU-
MANN
10.30 Uhr	� In St. Marien: Hl. Messe zur Goldhochzeit von 

Ehepaar Matthäus und Emma Fritsch.
19.00 Uhr	� In St. Roman: Vorabendmesse zu Dreikönig mit 

Aussendung der Sternsinger.

Dienstag, 6. Januar – HOCHFEST DER ERSCHEINUNG 
DES HERRN  -  Afrika-Kollekte 
 8.15 Uhr	� In St. Laurentius: Hochamt zu Dreikönig mit 

den Sternsingern, mitgestaltet vom Kirchen-
chor. Jahrtagsmesse für Wolfgang Sydow u. Ver-
storbene der Fam. Sydow/Kuhls.

10.00 Uhr	� In St. Bartholomäus: Hochamt zu Dreikönig mit 
den Sternsingern.

Mittwoch, 7. Januar – HL. VALENTIN
				    In St. Laurentius: Keine Frauenmesse!

Donnerstag, 8. Januar - HL. SEVERIN
19.00 Uhr	� In St. Bartholomäus: Abendmesse. Hl. Messe für 

Egon Rauber. Gedenken an Karl und Mathilde 
Keßler, verstorbene Söhne und Tochter Elfriede; 
Franz Gebert.

Freitag, 9. Januar - HL. MESSE VOM TAG
15.30 Uhr	 In St. Luitgard: Hl. Messe.
19.00 Uhr	 In St. Laurentius: Abendmesse. 
				�    Hl. Messe für Johanna Borho. Gedenken an 

Eduard und Hilda Peter; Karl Josef Sauer.

Samstag, 10. Januar	
17.30 Uhr	� In St. Laurentius: Tauffeier für Sebastian Haas, 

Oberwolfach.
19.00 Uhr	� In St. Laurentius: Vorabendmesse zum Fest der 

Taufe des Herrn.
				�    Hl. Messe für die Verstorbenen der Familie Lin-

denblatt. Gedenken an Franz Fischer; Erich Fir-
ner; Cäcilia Bürkle; Jean-Paul Kauss u. Familie 
Riehl/Schaeffer; Rudolf Harter und Schwieger-
tochter Irmgard Harter; Maria Dieterle; Maria 
Armbruster; Adolf und Klara Obst (gest.). 

Sonntag, 11. Januar – FEST DER TAUFE DES HERRN  -  
Segnung des Weihwassers
  8.15 Uhr	� In St. Bartholomäus: Amt zum Fest der Taufe 

des Herrn.
				�    Jahrtagsmesse für Erika Sum. Gedenken an Au-

gustin Dieterle u. verst.  Angeh.; Vinzens und  
Maria Anna Schmider geb.Herrmann (gest.); 
Eheleute Hermann und Anna Uhl (gest.).

10.00 Uhr	St. Roman: Amt für die Seelsorgeeinheit.

Weihnachten 2014
In der Nacht
Das Fest der Geburt Jesu feiern wir in der Mitte der Nacht. 
Sie ist der Anfang des Tages und wird heute von Licht er-
füllt. 
Jesus ist aber auch hineingeboren in die Nachtseite des Le-
bens. Gott tritt in eine lebendige Beziehung zu uns, und 
zwar mit unseren Licht- und Schattenseiten.
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Die Menschen, die Jesus begegnen und sich ihm öffnen, ge-
hen verwandelt aus diesem Zusammentreffen hervor. Die 
Begegnung mit dem Kind in der Krippe hat einen erlösen-
den, heilenden und befreienden Charakter.
In Jesus nimmt Gott uns an. Das Kind von Bethlehem gibt 
ein Gefühl der Achtung, es lässt uns spüren, dass wir einen 
Wert haben. Es ist Raum zum Leben und Wachsen da, ohne 
Druck, ohne Gewalt.

Manfred Scheuer, Bischof von Innsbruck

Liebe Mitchristen unserer Seelsorgeeinheit
„An Wolf und Kinzig“.
In die Nacht dieser Welt und unseres Lebens hinein ist Je-
sus geboren. Und es gibt keine Dunkelheit, die dieses Licht 
nicht durchdringen könnte. Halten wir also in dieser Weih-
Nacht Jesus unser Leben hin. Lassen wir das Licht der Hei-
ligen Nacht in unser Herz hinein leuchten. Erspüren wir 
die Wärme, die von diesem Licht ausgeht und alle Kälte 
vertreibt, Erstarrtes auftaut und alles Verkrampfte löst. Je-
sus, das Licht, überwindet die Nacht. In der Mitte der Nacht 
beginnt der neue Tag. In der Kälte des Winters erspüren wir 
die wärmende Liebe Gottes in seinem Sohn Jesus Christus.                                                                          
Lichtreiche und herzenswarme Weihnachtstage wünschen  
Ihnen Ihre 

 

Die nächsten Tauftermine

Wolfach,  St. Laurentius:
Samstag, 
10.01./07.02./18.04./09.05.2015
01.08./12.09.2015  um 17.30 Uhr.

Sonntag, 
08.03./21.06./12.07.2015 
um  11.15 Uhr.	

Oberwolfach,  St. Bartholomäus:
Samstag, 
07.03./20.06./04.07./08.08.2015
um 17.30 Uhr.

Sonntag, 08.02./06.09.2015
um 11.15 Uhr.	

Oberwolfach,  St. Marien
Samstag, 25.04.2015 um 17.30 Uhr

Sonntag, 18.01./10.05.2015
Jeweils um 11.15 Uhr

Taufgespräche:	
Montag, 05.01./ 02.02./ 02.03./ 04.05./ 29.06./ 27.07.2015
Donnerstag,  09.04./ 11.06./ 27.08.2015

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im 
Pfarrbüro.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungszeiten: 
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:   
jeden Dienstag und Donnerstag von  16.00 - 17.30 Uhr.

Die Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach hat vom 22.12.2014 
bis 06.01.2015 Weihnachtsferien und ist daher in dieser 
Zeit geschlossen.

KOLPINSFAMILIE WOLFACH

Die Kolpingsfami-
lie Wolfach hat ei-
nen schönen Krip-
penstall für 10 bis 
13 cm große Figu-
ren, zum Preis von 
95,-- Euro  zu ver-
kaufen.

Interessenten bitte mit Reinhard Nitsche, Tel.: 6426 in Ver-
bindung setzen.

Weihnachtskonzert in der Schlosskapelle
Am Samstag, 27. Dezember 2014, fin-
det um 17.00 Uhr in der Schloßkapel-
le ein Weihnachtskonzert des Chores 
„La Capella“ statt. Der Chor besteht 
aus acht Sängerinnen und Sänger und 
steht unter der Leitung von Petra Lein 
und Peter Bojczuk. Der Erlös des 

Konzertes ist für die Schlosskapelle bestimmt. 
Es ergeht herzliche Einladung.

Besichtigung der Schlosskapellenkrippe
Die Krippe in der Schlosskapelle kann an folgenden Tagen 
jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr besichtigt werden: 
Freitag, 26. 12.2014; Sonntag 28.12.2014; Donnerstag 
01.01.2015; Sonntag, 04.01.2015; Dienstag, 06.01.2015.

Kirchenbus Halbmeil und Parkinson-Klinik
Der Kirchenbus für die Kirchenbesucher aus Halbmeil und 
der Parkinson-Klinik wird nur noch bis Ende dieses Jahres 
zur Verfügung stehen. An dieser Stelle möchten wir uns bei 
den treuen Fahrern, die unter der Leitung von Herrn Paul 
Schmieder diesen Dienst über 46 Jahre versahen, und bei 
der Leitung des Johannes-Brenz-Heimes, die über die gan-
zen Jahre den Bus zur Verfügung gestellt haben, recht herz-
lich bedanken.

Kfd Wolfach-Halbmeil
Die Gruppe III der Kfd Wolfach trifft sich am Montag, 12. 
Januar 2015, um 19.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus zur 
Jahresplanung.
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STERNSINGERAKTION 2015 in 
der SE „AN WOLF UND KINZIG“
Die Sternsingeraktion steht unter 
dem Leitwort: SEGEN BRINGEN – 
SEGEN SEIN.
Viele junge Menschen sind als Stern-
singer unterwegs, um Kindern in ar-
men Ländern mit ihrer Spende Se-
gen zu bringen. Wir bitten Sie herz-
lich, ihnen Ihre Türen zu öffnen und 
mit Ihrer Spende Not lindern zu hel-
fen.

Bitte das Geld passend geben – die 
Sternsinger haben kein Wechselgeld!
Herzlichen Dank

Die Sternsinger sind unterwegs:

Wolfach
Samstag, 03.01.2015 – Vor Langenbach, Schmelzegrün, 
St.Jakob, Brenzheim.
Sonntag, 04.01.2015 -  Straßburgerhof.
Montag, 05.01.2015 – Schmittegrund, Vorstadtberg, Kran-
kenhaus, Weihermatte.
Dienstag, 06.01.2015 – Stadtgebiet, Bahnhofstraße, Sie-
chenwald.

Halbmeil: 
Sonntag, 04.01.2015  - Kath. Grub, Ippichen, Vor Schilters-
bach.
Montag, 05.01.2015 – Schiltacher Str. bis Löchlebauernhof, 
Bohmen, Schmalzberg, Säge, teilweise Schulstraße.
Dienstag, 06.01.2015 – Halbmeiler Ortskern.

St.Roman:  
Aussendung am Montag, 05.01.2015 um 19 Uhr nach dem  
Gottesdienst.
Dienstag, 06.01.2015

Oberwolfach-Kirche:
Sonntag, 04.01.2015:
Gelbach, Mitteltal, Frohnbach, Kirchberg, Waldstraße, 
Mühlengrün und Grünach.
Montag, 05.01.2015: restliche Straßen im Ortsteil Kirche.

Oberwolfach-Walke:
Dreikönigstag, 06.01.2015:   - Aussendung in St. Bartholo-
mäus um 10 Uhr nach dem Gottesdienst.                 

Kirchenchor Oberwolfach singt an Weihnachten noch ein-
mal die Messe brève von Charles Gounod
Der Oberwolfacher Kirchenchor hat zu seinem 60. Geburts-
tag die lateinische Messe brève C-Dur No.7 „Aux Chapel-
les“ von Charles Gounod neu einstudiert. Alle Mitwirken-
den freuen sich über die große positive Resonanz nach der 
Aufführung in der Marienkirche am Christkönigsfest.
Der Chor singt diese Messe deshalb noch einmal am ersten 
Weihnachtsfeiertag, 25. Dez.2015 um 8.15 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Bartholomäus; außerdem die bekannten Chor-
sätze von „Es ist ein Ros entsprungen“, „Tochter Zion“ und 
den „Hallelujah“-Überchor zu „O du fröhliche“.

Großer Männertag im Mutterhaus in Gengenbach
am Sonntag, 11. Januar 2015 mit Diözesanpräses Robert 
Henrich, Freiburg
mit dem Thema „70 Jahre nach Kriegsende – Haben wir die 
Zeit genutzt um Frieden zu stiften“
  9.30 Uhr	Beginn im Saal unter der Klosterkirche
12.30 Uhr	Mittagessen im Kloster
14.00 Uhr	Gesprächsrunde im Saal
15.00 Uhr	Eucharistiefeier

Wegen der Verpflegung im Kloster Gengenbach bitten wir 
um Anmeldung an das Mutterhaus Gengenbach, Bahnhof-
str.10, 77723 Gengenbach, Tel. 07803/8070.

Wo Familien Ferien machen
Wieder einmal mehr enthält das neue Ferienprogramm von 
„FamilienFerien Freiburg“ zahlreiche Angebote für große 
und kleine Gäste, die „einen etwas anderen Urlaub“ erle-
ben wollen. Einen Urlaub, der es ermöglicht, sich selbst 
und die Familie näher in den Blick zu nehmen und eine 
erholsame Auszeit vom Alltag zu genießen. Mit dem Haus 
Insel Reichenau am Bodensee und Haus Feldberg-Falkau 
im Hochscharzwald stehen dafür zwei schön gelegene Häu-
ser zur Verfügung. Weitere Schwerpunkte bilden die Seni-
orenferien und ganzheitliche Gesundheitsangebote. Oder 
Sie kommen „einfach so“ und genießen ein paar Tage Er-
holung und Entspannung. Das Programm erhalten Sie 
bei: 
Haus Feldberg-Falkau, Schuppenhörnlestr. 74,  79868 Feld-
berg, Tel. 07655/93310.
email: falkau@familienferien-freiburg.de, homepage: www.
familienferien-freiburg.de

Kath. Bildungwerk Wolfach-Oberwolfach           
Neue Nähkurse beginnen im März 2015
Am Dienstag, 17. März 2015 und am Mittwoch, 18. März 
2015, beginnen um 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus St. Laurentius Wolfach unter der Leitung von 
Frau Rita Risch, Wolfach, zwei neue Nähkurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene. 
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen von 
Frau Rita Risch, Änderungsschneiderei Wolfach, Tel.: 
867579, von Bildungswerkleiter Walter Schmider, Tel. 6707 
und vom kath. Pfarramt Wolfach, Tel. 295

AUFRUF
Das Pfarrbüro bittet die Eltern der Täuflinge, die in den 
letzten Monaten getauft wurden, die Taufurkunden unbe-
dingt im Pfarrbüro abzuholen!

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr; 
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius:  40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:  In der Winterzeit Sonntags um 16.30 Uhr. 
In St.Marien:  Eine halbe Stunde vor der Abendmesse. 
In St.Roman:  Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

1124 Unterschriften für die Freiheit der zum Tod  
verurteilten pakistanischen Christin Asia Bibi in unserer 

Seelsorgeeinheit und Raumschaft.
Insgesamt 18 425 Unterschriften hat das Internationale 
Katholische Missionswerk missio Aachen vom 19. Juni bis 
30. November gesammelt. Missio-Prädident,  Prälat Klaus 
Krämer,  überreichte sie am 2. Dezember im Auswärtigen 
Amt in Berlin an Christoph Strässer, Beauftragter der Bun-
desregierung für Menschenrechtspolitik und Humanitäre 
Hilfe.  „Wir bitten die Bundesregierung, alle diplomati-
schen Bemühungen gegenüber Pakistan zu unternehmen, 
damit Asia Bibi in Freiheit entlassen wird und mit ihrem 
Mann und fünf Kindern in Sicherheit leben kann“, sagte 
Prälat Krämer bei der Übergabe. Zudem solle sich die Bun-
desregierung in politischen Gesprächen mit Pakistan dafür 
einsetzen, dass der Missbrauch der Blasphemie-Gesetze 
gestoppt wird. Die missio-Petition „Reißen Sie Mauern ein: 
Freiheit für Asia ‚Bibi“ startete am 19. Juni, dem fünften 
Jahrestag ihrer Verhaftung und endete am 30. November.
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Die Unterschriften seien „Ansporn und Verpflichtung für 
uns als Bundesregierung und für mich persönlich als Men-
schen- rechtsbeauftragter und für die Menschenrechte en-
gagierter Parlamentarier“, sagte Christoph Strässer nach 
der Übergabe. „Wir werden weiter alles uns mit diploma-
tischen Mitteln Mögliche für eine Aufhebung des Urteils 
gegen Asia Bibi, gegen den Missbrauch der Blasphemie-
Gesetze und für die Religionsfreiheit insgesamt tun“, ver-
sprach er. 

In einem Brief an Papst Franziskus appeliert Asia Bibi: 
„Papst Franziskus, ich bin deine Tochter, Asia Bibi. Ich be-
schwöre dich: Bete für meine Rettung und für meine Frei-
heit. In diesem Moment kann ich mich nur Gott, dem All-
mächtigen, anvertrauen, der alles für mich tun kann. Ich 
halte mit aller Kraft an meinem Glauben fest und bin vol-
ler Vertrauen zu Gott.“ Schließen auch wir sie in unser Ge-
bet ein!

Wir sagen allen, die sich an der Unterschriftenaktion betei-
ligt haben, ein herzliches Vergelt’s Gott.

Renate und Diakon Willi Bröhl
	
	

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Liebe Gemeinde,
zum Weihnachtsfest grüße ich Sie auf diesem Wege ganz 
herzlich und wünsche Ihnen ein frohes Fest. Die letzten 
Wochen und Monate waren in unserer Kirchengemeinde 
geprägt durch viele Gespräche über die Neugestaltung des 
evangelischen Gemeindezentrums und die Zukunft der 
Friedenskapelle. Hoffentlich konnten sich inzwischen alle 
einbringen, die es gerne möchten. Schritt für Schritt kom-
men wir mit den Vorklärungen voran, und im neuen Jahr 
werden die Planungen hoffentlich konkret. Nun kommt 
erst einmal die Festzeit. Nach der Arbeit tut es gut, auszu-
ruhen. Nach allem Kreativen und Konstruktivem lassen 
wir die Aufgaben für eine Zeit los. Wenn wir an Weihnach-
ten singen „Ich steh an deiner Krippe hier“, dann fassen 
wir in Worte, dass Festtage nicht nur einfach Zeit zum Aus-
ruhen sind, sondern Zeit, sich auf das Wesentliche zu besin-
nen. Gott wird Mensch. Gott kommt uns ganz nahe. Er 
schenkt uns eine Ahnung davon, was uns im Leben in allen 
Höhen und Tiefen hält und trägt. Lassen wir uns beschen-
ken vom Kind in der Krippe! Ich wünsche Ihnen gesegnete 
und wohltuende Feiertage mit offenen Augen und Herzen 
für das, was wirklich wichtig ist.
Ihr Pfarrer Stefan Voß

Spenden für Brot für die Welt 2014  
Die diesjährige Aktion steht unter dem 
Motto „SATT IST NICHT GENUG“ 
Wie immer in der Adventszeit ist die 
Kollekte im Gottesdienst für Brot für 
die Welt 2014 bestimmt. Im Foyer des ev. 

Gemeindezentrums finden Sie auch Überweisungsträger, 
Spendentüten + Infos für Brot für die Welt.

Bankverbindung für Spenden für Brot für die Welt 2014:
Kontoinhaber: Ev. Kirchengem. Wolfach
Kto 5199, BLZ 66432700, Bankhaus J. Faisst Wolfach
IBAN: 0866432700 0000 005199
BIC: FAITDE66XXX

Donnerstag, 18.12.14
19.30 – 
21.00 Uhr  	� Jugendkreis mit Niki Kremer im Gemeinde-

zentrum 

Freitag, 19.12.14
8.00 Uhr 	� Schülergottesdienst Kl 5-10 Realschule mit Pfr. 

Voß + Team in der kath.Kirche
9.00 Uhr 	� Schülergottesdienst Kl 1-4 mit Pfr. 

Gerstner+Team in der ev. Stadtkirche

Sonntag, 21.12.2014, 4. Advent
9.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Präd Matthias Bühler aus 

Schiltach
16.00 Uhr 	�Krippenspiel der Kigo-Mäuse im Speisesaal 

vom Brenzheim 

Mittwoch, 24.12.2014, Hl. Abend
15.30 Uhr 	�Familiengottesdienst mit Pfr. Voß mit der Weih-

nachtsgeschichte in einer Bilder-Klang-Ge-
schichte, gestaltet durch die Kigo-Mäuse

17.00 Uhr 	Gottesdienst mit Prädikantin Marlis Willis

Donnerstag, 25.12.2014, 1. Weihnachtstag
10.15 Uhr 	Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Abendmahl

Freitag, 26.12.2014, 2. Weihnachtstag
kein Gottesdienst in Wolfach und Kirnbach

Mittwoch, 31.12.2014, Silvester
17.30 Uhr 	�Ökumen. Altjahrsgottesdienst mit Pfr. Benno 

Gerstner und Pfr. Stefan Voß

Da das Bürger-Info erst wieder im Neuen Jahr erscheint, 
hier ein Ausblick auf 2015:

Sonntag, 04.01.2015
10.15 Uhr 	Gottesdienst mit Pfr. i. R. Wolfgang Toball

Dienstag, 06.01.2015, Epiphanias
19.00 Uhr 	�Gottesdienst in Kirnbach mit Pfr. Voß mit 

Abendmahl
				�    Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach 

Kirnbach!

Sonntag, 11.01.2015
9.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Prädikantin Frau Meiler-

Taubmann aus Gengenbach

Montag, 12.01.2015
19.30 Uhr 	Gruppe Senfkorn im Gemeindezentrum

Sonntag, 18.01.2015
10.15 Uhr 	�Gottesdienst mit Pfr. Voß für Neuzugezogene in 

der Gemeinde mit Taufe von Manuel Franz
				�    gleichzeitig Kindergottesdienst und Gottes-

dienst der Kigomäuse
				    anschließend Kirchkaffee

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

24.12,2014, Heilig Abend
15.00 Uhr Kinderkrippenfeier in der Friedenskapelle ge-
staltet durch Kindergottesdienstkinder und Kigo-Team 
Bad Rippoldsau unter der Leitung von Frau Sonja Gün-
ther.
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Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Liebe Gemeinde,
von Adventsfenster zu Adventsfenster gehen wir den Weg 
der Vorbereitung auf Weihnachten. Auch wenn natürlich 
nicht jeder jedes Mal dabei ist, empfinde ich es wie einen 
unsichtbaren Staffelstab, der da durch das Dorf gereicht 
wird. Geschichten, Gedichte und Lieder begleiten uns, 
stimmen uns ein, öffnen die Augen für so vieles, was mit 
dem Fest zusammen hängt. Vielen Dank für alles Engage-
ment! Vielen Dank für alles Mitmachen und Dabeisein! Ab 
dem ersten Festtag beginnt dann die Zeit, in der wir nicht 
mehr rackern und vorbereiten. Bis zum 6.Januar genießen 
wir den Christbaum und die ruhige Zeit, die Zeit des Las-
sens. Ich wünsche Ihnen gesegnete Weihnachten.

Ihr Pfarrer Stefan Voß

Sonntag, 21.12. – 4. Advent
10.15 Uhr	Gottesdienst, Prädikant Matthias Bühler,
				    anschließend laden wir zum Kirchkaffee ein.

Mittwoch, 24.12. – Heilig Abend
17.00 Uhr	� Christvesper mit Krippenspiel der Kindergot-

tesdienstkinder und der Bläserjugend, Pfr. Voß

Donnerstag, 25.12. – 1. Weihnachtsfeiertag
10.15 Uhr 	�Gottesdienst mit Abendmahl, Dekan Wahl i.R., 

umrahmt vom Kirchenchor Kirnbach

Freitag, 26.12. – 2. Weihnachtstag
in Kirnbach und Wolfach ist kein Gottesdienst, sie können  
jedoch um 10.15 Uhr den ök. Gottesdienst in Haslach in der 
kath. Kirche oder um 10.00 Uhr in der evang. Kirche in 
Schenkenzell den Gottesdienst  besuchen.

Sonntag, 28.12.
10.15 Uhr 	�Zentralgottesdienst in Wolfach mit Weihnachts-

lieder, Pfr. Voß

Mittwoch, 31.12. – Silvester
17.30 Uhr 	�Jahresschlußgottesdienst mit Prädikant Gott-

fried Zurbrügg, mit namentlicher Fürbitte aller 
Getauften, Konfirmierten, Getrauten und Ver-
storbenen im Jahr 2014, umrahmt vom Kirchen-
chor

Donnerstag, 1.1. – Neujahr
in Kirnbach und Wolfach ist kein Gottesdienst, sie können 
um 10.00 Uhr den Gottesdienst in der evang. Kirche in 
Hornberg besuchen oder um 17.00 Uhr den evang. Gottes-
dienst in Schenkenzell

Sonntag, 04.01.
9.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Pfr. Michael Toball aus Zell 

a.H.

Dienstag, 6.1. – Epiphanias
19.00 Uhr 	�Zentralgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Voß

Mittwoch, 7.1.		
15.30 Uhr bis 
17.00 Uhr 	�Konfistunde im evang. Gemeindezentrum in 

Wolfach

Donnerstag, 8.1.	
14.30 Uhr 	�Seniorennachmittag im Krummelsaal, Prädi-

kant Gottfried Zurbrügg erzählt: Zwischen El-
be und Oder „ Nest der Störche“

				    Herzliche Einladung hierzu!

Sonntag, 11.1.
10.15 Uhr 	�Gottesdienst mit Prädikantin Meiler-Taub-

mann
10.15 Uhr 	Kindergottesdienst im alten Rathaus

Kirnbacher Adventsfenster

18.12.	 frei
19.12.	 Familie Haas, Jakob-Faißt-Weg 5
20.12.	� Familien Weinzierle, Zachmann, Harter, Talstraße 

98, Vogtadeshof
21.12.	 Familien Kiefer und Gutzeit, Jakob-Faißt-Weg 6
22.12.	 Familien Wolber und Lehmann, Rotsal 9
23.12.	 Familie  Faist und Jonat, Schmittehofstraße 8 
24.12.	� 17.00 Uhr Krippenspiel der Kindergottesdienst-

kinder und der Bläserjugend 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 21.12.2014, 4. Advent
09:30 Uhr	� Gottesdienst in Schram-

berg, Apostel Martin 
Schnaufer

Weihnachten, 25.12.2014
09:30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst

Sonntag, 28.12.2014
09:30 Uhr		  Gottesdienst

Silvester, 31.12.2014
18:00 Uhr		  Gottesdienst zum Jahresabschluß

Neujahr, 01.01.2015
11:00 Uhr		  Gottesdienst zum Jahresanfang

Sonntag, 04.01.2015
09:30 Uhr		  Gottesdienst

Mittwoch, 07.01.2015
20:00 Uhr		  Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Konzerten ist die ganze Be-
völkerung herzlich eingeladen!

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten in der KW 51/2014

Freitag	
19.15 Uhr:	� Bibelkurs wie man Jehova Gott näher 

kommen kann:
		�  Thema: „Wieso lässt der Sternenhimmel 

Jehovas Weisheit erkennen?“ – 
		  Jesaja 40: 26
19.50 Uhr:	 Theokratische  Predigtdienstschule
		�  Besprechung biblischer Themen und fort-

laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr:	 Biblischer Vortrag 
		  Thema: „Wandeln wir mit Gott?“ – 
		  Micha 6: 8
10.15 Uhr:	 Wachtturm-Bibelstudium
		�  Thema: „Schätze das Vorrecht mit Jehova 

zusammenzuarbeiten!“ – 
		  1. Korintherbrief 3:9 
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Gottesdienstnachrichten in der KW 52/2014
Freitag
19.15 Uhr:	� Bibelkurs wie man Jehova Gott näher 

kommen kann:
		�  Thema: „Wozu sollte uns die überlegene 

Weisheit Jehovas veranlassen?“ – 
		  Sprüche 3: 5,6
19.50 Uhr:	 Theokratische  Predigtdienstschule
		�  Besprechung biblischer Themen und fort-

laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr:	 Biblischer Vortrag 
		�  Thema: „Sicherheit in einer unruhigen 

Welt“ – Sprüche 1: 33
10.15 Uhr:	 Wachtturm-Bibelstudium
		�  Thema: „Haltet euren Sinn auf die Dinge 

droben gerichtet“ – Kolosserbrief 3: 2

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Veranstalter gesucht: „Donnerstags in der Ortenau - Ge-
nuss mit allen Sinnen“ geht in die fünfte Runde
Für die Reihe „Donnerstags in der Ortenau - Genuss mit 
allen Sinnen“ sucht das Landratsamt Ortenaukreis Veran-
stalter für das Jahr 2015. Jeden Donnerstag von April bis 
Dezember sollen Veranstaltungen, die sowohl kulturelle als 
auch kulinarische Besonderheiten der Region kombinie-
ren, angeboten werden. 
Ob als Gastronomiebetrieb, als Verein, als Unternehmen 
oder als Privatperson, jeder kann Veranstalter sein und sei-
nen Besuchern einen tollen Abend bieten. Von ausgefalle-
nen Stadt- und Kräuterführungen, Konzerten, Theaterauf-
führungen bis hin zu Wanderungen, musikalischen Som-
merabenden oder stimmungsvollen Sekt- und Weinproben 
kann alles angeboten werden.
Interessierte können sich bis Freitag, 16. Januar 2015, an 
Petra Kiefer, Stabsstelle Landrat/Tourismus unter Tel: 
0781/8051717 oder per E-Mail an: tourismus@ortenau-
kreis.de wenden. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Veranstaltungsreihe DORT – Donnerstags in der Ortenau

Der Veranstaltungskalender soll wieder mit einem vielfäl-
tigen Angebot gefüllt sein. Unter dem Motto „Genuss mit 
allen Sinnen“ werden hier Veranstaltungen aufgelistet, die 
donnerstags stattfinden und mit Essen oder Trinken zu tun 
haben.

Alle Anbieter, die solch eine Veranstaltung für das nächste 
Jahr planen, können in dem Flyer veröffentlicht werden. 
Den Anmeldebogen können Sie auf der Tourist Information 
Wolfach, Tel. 07834/8353-53, E-Mail wolfach@wolfach.de 
anfordern. Natürlich werden diese Veranstaltungen auch 
im Wolfacher Veranstaltungskalender veröffentlich.

Falls Sie noch Fragen haben, rufen Sie uns einfach an.

Wichtiger Termin für Anwender, Berater und Verkäufer von 
Pflanzenschutzmitteln!
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
informiert über die Fristen bei der Antragsstellung des 
neuen Sachkundenachweises. "Alt-Sachkundige", die be-
reits vor dem Inkrafttreten des neuen Pflanzenschutzgeset-
zes am 14. Februar 2012 sachkundig waren, können nur bis 
zum 26. Mai 2015 ihren Antrag zur Ausstellung des neuen 
Sachkundenachweises stellen. Bis zum 26. November 2015 
sind die alten Sachkundenachweise noch gültig. Dieser 
Termin ist unbedingt einzuhalten. Andernfalls drohen 
Nachteile, wie beispielsweise der Verlust der Möglichkeit 
Pflanzenschutzmittel zu kaufen, bis hin zum Verlust der 
Sachkunde.
Einen Sachkundenachweis im Pflanzenschutz und eine 
neue Ausweiskarte brauchen Personen, 
•	 die Pflanzenschutzmittel anwenden, 
•	 im Pflanzenschutz beraten, 
•	� andere Personen bei der Anwendung von Pflanzen-

schutzmitteln anleiten (in einem Ausbildungsverhält-
nis) oder beaufsichtigen (bei einer Hilfstätigkeit), 

•	� Pflanzenschutzmittel in Verkehr bringen (Handel, Ge-
nossenschaften, Baumärkte, Gärtnereien, etc.) oder 

•	� Pflanzenschutzmittel über das Internet anbieten (auch 
nicht gewerbsmäßig).

"Altsachkundig" ist, wer einen nach der Pflanzenschutz-
Sachkundeverordnung vom 28. Juli 1987 anerkannten Be-
rufsabschluss oder Hochschulabschluss der Fachrichtun-
gen Agrar-, Gartenbau- oder Forstwissenschaften sowie 
Weinbau besitzt oder wer erfolgreich eine Sachkundeprü-
fung Pflanzenschutz abgelegt hat. Zu den anerkannten Be-
rufen zählen beispielsweise Land- und Forstwirte, Gärtner, 
Winzer usw. Diese Berufe bzw. Hochschulabschlüsse be-
rechtigen nach altem Pflanzenschutzrecht, Pflanzenschutz-
mittel für berufliche Zwecke anzuwenden, über den Pflan-
zenschutz zu beraten sowie zur Abgabe von Pflanzen-
schutzmitteln. Antragsteller sollten in ihrem Antrag daher 
auch alle Berechtigungen ankreuzen, die ihnen aufgrund 
ihres Berufs- oder Studienabschlusses zustehen. 
Die Beantragung des neuen Sachkundenachweises kann 
schriftlich oder auf elektronischem Weg erfolgen. Für die 
schriftliche Beantragung sind bei den Gemeindeverwal-
tungen und im Amt für Landwirtschaft in Offenburg An-
tragsformulare ausgelegt. Schriftliche Antragsformulare 
können auch unter www.ortenaukreis.de unter dem Such-
begriff „Sachkundenachweis“ heruntergeladen werden. 
Empfohlen wird die Antragstellung mit Registrierung im 
Online-Verfahren unter dem Link www.pflanzenschutz-
skn.de. Der Antragsteller erhält nach Eingabe seiner E-
Mail-Adresse ein Passwort, mit dem er sich anmelden und 
den Antrag stellen kann. Eine Antragstellung im Online-
Verfahren ohne Registrierung ist ebenfalls möglich. Durch 
die Eingabe der Postleitzahl wird der Antrag direkt an die 
für den Antragsteller zuständige Landwirtschaftsbehörde 
geschickt. Die Nachweise, die die Sachkunde belegen (z.B. 
Abschlusszeugnisse), können in eingescannter Form dem 
Antrag beigefügt werden. Sollte das Einscannen der Un-
terlagen nicht möglich sein, ist auch der Postversand mög-
lich. Informationen zur Antragstellung und zum Sachkun-
denachweis gibt es auch auf der Homepage des Landwirt-
schaftlichen Technologiezentrums - Augustenberg unter 
www.ltz-bw.de. 
Die Umschreibung der Sachkunde und die Ausstellung des 
neuen Ausweises im Scheckkartenformat kostet 30 Euro. 

Schweine in Freiland- und Auslaufhaltung
Änderungen der Schweinehaltungshygieneverordnung 
(SchHaltHygV)
Das Veterinäramt im Landratsamt Ortenaukreis infor-
miert: Seit 01.05.2014 sind die Änderungen der Schweine-
haltungshygieneverordnung (SchHaltHygV) in Kraft ge-
treten. Da die Übergangsfrist für die endgültige Umsetzung 
dieser Änderungen am 31.12.2014 abläuft, sind für 
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Schweinehaltungen in Freiland- bzw. Auslaufhaltung ab 
dem neuen Jahr folgende Anforderungen einzuhalten: 

Anzeigepflicht für Auslaufhaltungen
Tierhalter, die Schweine in Auslaufhaltung halten wollen, 
müssen vor Beginn der Tätigkeit ihren Namen und Adresse 
angeben sowie die Anzahl der im Jahresdurchschnitt ge-
haltenen Tiere beim Amt für Veterinärwesen und Lebens-
mittelüberwachung mitteilen.

Tierärztliche Bestandsbetreuung
Der Schweinebestand ist durch einen praktizierenden 
Tierarzt zu betreuen. Der Tierhalter soll mit Unterstützung 
des Tierarztes den Gesundheitsstatus des Bestandes auf-
rechterhalten und sofern erforderlich verbessern. Außer-
dem hat der Tierarzt die klinische Untersuchung der 
Schweine regelmäßig (mindestens zweimal im Jahr oder 
einmal je Mastdurchgang) durchzuführen.

Um die oben genannten Aufgaben erfüllen zu können, muss 
der Tierarzt über ein besonderes Fachwissen im Bereich 
der Schweinegesundheit verfügen, welches ihm von der zu-
ständigen Tierärztekammer schriftlich bestätigt wird.

Untersuchungen
Zweimal jährlich wird zusätzlich zur Bestandsbetreuung 
durch den praktizierenden Tierarzt eine klinische Untersu-
chung durch einen Amtstierarzt vorgenommen. Mindestens 
einmal jährlich werden Blutproben zur Untersuchung auf 
Klassische und Afrikanische Schweinepest entnommen. 
Die Zahl der zu entnehmenden Blutproben richtet sich 
nach der Größe des Bestands (Anlage).

Außerdem wird neben der Abklärung einer Infektion mit 
dem Schweinepestvirus auch eine Untersuchung auf Bru-
cellose und Aujeszkysche Krankheit (AK) vorgeschrieben.

Wenn die Abklärungsuntersuchungen auf anzeigepflichti-
ge Tierseuchen an den Landesuntersuchungseinrichtungen 
durchgeführt werden, erfolgt dies ohne Rechnung, sofern 
der Tierhalter und die Tierhaltung in Baden-Württemberg 
ansässig sind. 

Die Kostenübernahme durch die Tierseuchenkasse erfolgt 
nur dann, wenn die Untersuchung auf Europäische Schwei-
nepest/Klassische Schweinepest im Rahmen von AK- und 
Brucellose-Monitoring durchgeführt wird.

Öffnungszeiten des Landratsamtes Ortenaukreis über die 
Feiertage
Die Dienststellen des Landratsamtes Ortenaukreis in Of-
fenburg, Achern, Kehl, Lahr und Wolfach, einschließlich 
der Kfz-Zulassungsstellen, sind am Mittwoch, 24. Dezem-
ber 2014, Mittwoch, 31. Dezember 2014 und am Freitag, 2. 
Januar 2015 geschlossen.

Fortbildung für Winzer
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
veranstaltet am Donnerstag, 15. Januar 2015, um 14 Uhr im 
Eventhaus Vetter am Flugplatz in Lahr eine Fortbildung 
für Winzer. Vertreter vom Weinbauinstitut Freiburg und 
vom Amt für Landwirtschaft informieren über Probleme 
mit Pilzen und tierischen Schädlingen im Weinbau. Die 
Fachleute stellen neueste Erkenntnisse zum Auftreten und 
zur Bekämpfung der Kirschessigfliege vor. Für die Veran-
staltung werden vier Stunden als Fortbildungsnachweis 
für die Sachkunde anerkannt. Kontakt: E-Mail: Bernhard.
Ganter@ortenaukreis.de, Tel: 0781 805 7100.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• �mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Unsere Geschäftsstelle in Wolfach ist an Weihnachten, ab 
Dienstag, dem 23. Dezember geschlossen. Im neuen Jahr 
sind wir ab Montag, dem 5. Januar wieder für Sie da. 
Das VHS-Team wünscht allen Kunden, Dozenten und Ge-
schäftspartnern ein besinnliches und erholsames Weih-
nachtsfest. 

Geschenkgutscheine bei der VHS 
Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk? Über-
raschen Sie doch Ihre Familie, Ihre Freunde oder lieben 
Bekannten mit einem Gutschein der VHS. Sie können einen 
ganz bestimmten Kurs aus unserem umfangreichen Pro-
gramm auswählen oder Sie haben die Möglichkeit einen 
Geldbetrag zu verschenken. 
Gutscheine erhalten Sie bei der VHS Geschäftsstelle in 
Wolfach: Telefon 07834 867590 oder E-Mail: kinzigtal@
vhs-ortenau.de 
Internet: www.vhs-ortenau.de 

Eine Übersicht der geplanten Veranstaltungen im Frühjahr 
2015 finden Sie unten: 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE)	 Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)		  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)		  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)		  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)		  Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)		  Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 

Kursbeginn	 Kurztitel	 Nr.	 Ort 
Mi. 07.01.2015	 Zumba® für Kinder	 2.0903 HA 
Mi. 07.01.2015	 Wirbelsäulengymnastik	 3.0202 GE 
Mi. 07.01.2015	 Zumba®	 3.02502 HA 
Mi. 07.01.2015	 Französisch Auffrischung  A2	 4.0806 ZE 
Do. 08.01.2015	 Frauen-Yoga	 3.0114 GE 
Do. 08.01.2015	 Wassergymnastik	 3.0265 GE 
Do. 08.01.2015	 Wassergymnastik	 3.0266 GE 
Do. 08.01.2015	 Zumba®	 3.02512 HA 
Do. 08.01.2015	 Rücken- und Figurtraining	 3.0231 HA 
Do. 08.01.2015	 Frauen-Yoga	 3.0115 GE 
Do. 08.01.2015	 Krankengym. Aufbautraining	 3.0208 HA 
Do. 08.01.2015	 Aquafitness	 3.0269 GE 
Do. 08.01.2015	 Patchwork-Kurs	 2.1401 HA 
Do. 08.01.2015	 Zumba®	 3.02522 HA 
Do. 08.01.2015	 Hormonyoga für Frauen	 3.0117 GE 
Do. 08.01.2015	 Aquafitness	 3.0270 GE 
Do. 08.01.2015	 Gymnastik für Ältere	 3.0214 WO 
Do. 08.01.2015	 Englisch Einstiegskurs  A1	 4.0602 WO 
Do. 08.01.2015	 Stepptanz für Fortgeschrittene	2.0909 GE 
Fr. 09.01.2015	 Aquafitness für Senioren	 3.0280 WO 
Fr. 09.01.2015	 Ausgleichsgymnastik	 3.0238 WO 
Sa. 10.01.2015	 Word 2013  Aufbaukurs	 5.0109 ZE 
Mo. 12.01.2015	 Zumba®	 3.02482 HA 
Mo. 12.01.2015	 Klettern für Einsteiger	 3.0284 HA 
Mo. 12.01.2015	 Bauch - Beine - Po	 3.0240 ZE 
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Mo. 12.01.2015	 Zumba GOLD®	 3.02612 HO 
Mo. 12.01.2015	 Gitarre für Anfänger	 2.0802 GE 
Mo. 12.01.2015	 Vom Foto zum abstrakten Bild	 2.0503 HA 
Di. 13.01.2015	 Qi-Gong 60+	 3.0125 HS 
Di. 13.01.2015	 Ätherische Öle / Immunsystem	3.0002 GE 
Di. 13.01.2015	 Französisch Konversation C1	 4.0810 HO 
Di. 13.01.2015	 Zumba®	 3.02562 WO 
Di. 13.01.2015	 Aquafitness	 3.0272 GE 
Di. 13.01.2015	 Italienisch Einstiegskurs A1	 4.0901 HO 
Di. 13.01.2015	 Aqua-Power	 3.0274 GE 
Di. 13.01.2015	 Zumba®	 3.02572 WO 
Di. 13.01.2015	 Zumba®� 3.02462 HS Z1 
Mi. 14.01.2015	 Französisch Konversation	 4.0808 WO 
Mi. 14.01.2015	 Tastschreiben am PC	 5.0401 HS 
Mi. 14.01.2015	 Zauberkunst-Einblicke	 2.0201 ZE 
Mi. 14.01.2015	 Ganzkörpertraining	 3.0234 WO 
Mi. 14.01.2015	 English for the office  B1	 4.0613 GE 
Mi. 14.01.2015	 Wirbelsäulengymnastik	 3.0204 HS 
Mi. 14.01.2015	 Zumba®	 3.02552 HO 
Mi. 14.01.2015	 Beckenbodengymnastik	 3.0206 HS 
Mi. 14.01.2015	 Zumba®	 3.02472 HS 
Mi. 14.01.2015	 Spanisch Einstiegskurs  A1	 4.2202 WO 
Do. 15.01.2015	 Zumba®	 3.02432 GE 
Do. 15.01.2015	 Qi-Gong Mittagspause	 3.0123 HS 
Do. 15.01.2015	 Qi-Gong Aufbaukurs	 3.0127 HS 
Do. 15.01.2015	 Englisch Einstiegskurs  A1	 4.0603 HS 
Do. 15.01.2015	 Zumba®	 3.02442 GE 
Do. 15.01.2015	 Qi-Gong für Fortgeschrittene	 3.0129 HS 
Do. 15.01.2015	 Zumba®	 3.02452 GE 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 18 Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen 
Anmeldungen entscheidet über die Vergabe der Plätze. Bit-
te beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt wer-
den. 

Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach im Januar 2015: 

Gymnastik für Ältere (3.0214 WO) 
Do. 08.01.2015, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 EUR. 
Ziele des Kurses sind: Erhaltung und Verbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte, 
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln. 

Englisch Touristen- und Einstiegskurs  A1 (4.0602 WO) 
Do. 08.01.2015, 20:15-21:45 Uhr, 14 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 84,00 EUR. 
Sie haben keine Englischkenntnisse, möchten jedoch im 
Urlaub für die wichtigsten Alltagssituationen im Restau-
rant, im Hotel, beim Einkaufen etc. gewappnet sein? Mit 
diesem Einstiegskurs eignen Sie sich in 28 Unterrichts-
stunden eine Grundlage an, um verschiedene Situationen 
zu meistern, wobei jede Situation eine abgeschlossene, ab-
wechslungsreiche Lerneinheit bildet. Wer Spaß an der eng-
lischen Sprache findet, kann im Anschluss in einen regulä-
ren, längerfristigen Kurs einsteigen und das bisher Erlern-
te vertiefen. 

Aquafitness für Senioren (60+) (3.0280 WO) 
Fr. 09.01.2015, 16:00-16:45 Uhr, 1. Teil: Fr. 09.01.2015 - Fr. 
16.01.2015, 2. Teil: Fr. 27.02.2015 - Fr. 27.03.2015, 7 Nach-
mittage, Wolfach, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, 
Hallenbad, Esther Lang, 35,00 EUR inkl. Gebühren Hal-
lenbad. 

Aquafitness ist ein konditionsförderndes Angebot. Aus-
dauer, Kraft und Beweglichkeit stehen im Mittelpunkt ei-
nes 'spritzigen’ Bewegungsprogramms und werden durch 
gezielte Übungen mit Musik oder kleinen Geräten verbes-
sert. Der Körper wird durch die Wirkung des Wassers aus-
geglichen belastet (Gelenke geschont), die Muskulatur wird 
gekräftigt, das Herz-Kreislauf-System trainiert und die Fi-
gur gestrafft. 

Ausgleichsgymnastik - dem Alltag trotzen (3.0238 WO) 
Fr. 09.01.2015, 19:30-20:30 Uhr, 2. Termin: Fr. 23.01.2015, 8 
Abende, Wolfach, Realschule, Gymnastikraum, Esther 
Lang, 33,00 EUR. 
Stress, Bewegungsmangel und falsches Bewegungsverhal-
ten bestimmen weitgehend unseren Alltag und beeinträch-
tigen unser körperliches Wohlbefinden. Durch gezielte 
funktionelle Gymnastik wollen wir einen Ausgleich zu die-
ser Alltagsbelastung schaffen. Ziel unseres Ausgleichstrai-
nings ist dabei der Aufbau der konditionellen Grundeigen-
schaften Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Koordinati-
on. Jeder Kurs beginnt mit einer Einstimmungsphase, bei 
der wir den Kreislauf anregen wollen und klingt aus mit 
einer Entspannungsphase. Bitte bringen Sie eine Gymnas-
tikmatte, ein Handtuch und etwas zu Trinken mit. 

Pilates (3.0236 WO Z1) 
Mo. 12.01.2015, 18:00-19:00 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Ulrika Harter, 33,00 EUR. 
Pilates ist ein dynamisches Ganzkörpertraining mit 
Schwerpunkt auf Beckenboden, Bauch- und Rückenmus-
kulatur. Der Körper wird gekräftigt und gedehnt, Koordi-
nation und Körperbewusstsein werden geschult. Pilates 
kann Haltungsschäden vorbeugen bzw. verbessern und 
durch effektive Übungen zur Kräftigung der Körpermitte 
beitragen. Bei Rückenproblemen bitte vorher mit einem 
Arzt Rücksprache halten. Bitte dehnfähige Sportkleidung, 
rutschfeste Socken, Matte, kleines Handtuch, Kissen und 
Getränk mitbringen. 

Zumba® (3.02562 WO) 
Di. 13.01.2015, 18:00-19:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-Halb-
meil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 39,00 
EUR. 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale Ba-
lance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining kön-
nen herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbren-
nung, Ausdauer sowie Formung und Straffung der Figur 
erzielt werden. 

Zumba® (3.02572 WO) 
Di. 13.01.2015, 19:00-20:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-Halb-
meil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 39,00 
EUR. 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale Ba-
lance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining kön-
nen herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbren-
nung, Ausdauer sowie Formung und Straffung der Figur 
erzielt werden. 

Französisch leichte Konversation  A2/B1 (4.0808 WO) 
Mi. 14.01.2015, 9:30-11:00 Uhr, 10 Vormittage, Wolfach, 
VHS, Oberwolfacher Straße 6, Christine Ameloot, 48,00 
EUR. 
In diesem Kurs werden Texte verschiedener Quellen (Zeit-
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schriften, Zeitung, Romane, usw.) erarbeitet, die interes-
sante Anregungen zum Sprechen geben. So erfahren Sie 
mehr über das Leben und Denken der Franzosen. Dabei 
lernen Sie, Ihre Meinung freier in der Fremdsprache auszu-
drücken. Zur Festigung des Erlernten werden Wortschatz 
und Grammatik systematisch wiederholt und erweitert. 
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer, die über Französi-
schkenntnisse von ca. fünf VHS-Kursjahren verfügen; und 
das kann auch schon ein paar Jahre her sein. 

Ganzkörpertraining (3.0234 WO) 
Mi. 14.01.2015, 18:25-19:25 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lydia Schillinger, 39,00 EUR. 
Gesundheitsbewusstes Training für jedes Alter. Durch ge-
zielte Übungen (mit und ohne Handgeräte) kräftigen wir 
Bauch, Beine, Po und die Rückenmuskulatur. Die Körper-
haltung wird aufgrund der gestärkten Muskulatur positiv 
beeinflusst. Mit Dehnungs- und Entspannungsübungen 
beenden wir die Stunde. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Bitte Handtuch und Getränk mitbringen. 

Spanisch Touristen- und Einstiegskurs  A1 (4.2202 WO) 
Mi. 14.01.2015, 20:15-21:45 Uhr, 14 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Corina Tinco Cuitar De Schmie-
der, 84,00 EUR. 
Sie haben keine Spanischkenntnisse, möchten jedoch im 
Urlaub für die wichtigsten Alltagssituationen im Restau-
rant, im Hotel, beim Einkaufen etc. gewappnet sein? Mit 
diesem Einstiegskurs eignen Sie sich in 28 Unterrichts-
stunden eine Grundlage an, um verschiedene Situationen 
zu meistern, wobei jede Situation eine abgeschlossene, ab-
wechslungsreiche Lerneinheit bildet. Wer Spaß an der spa-
nischen Sprache findet, kann im Anschluss in einen regu-
lären, längerfristigen Kurs einsteigen und das bisher Er-
lernte vertiefen. 

Vorschau der Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach 
im Frühjahr 2015: 

Qi-Gong für Fortgeschrittene (3.0133 WO) 
Di. 03.02.2015, 9:30-11:00 Uhr, 6 Vormittage, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 EUR. 

Erkrankungen des Hüft- und Kniegelenks (3.0404 WO) 
Mi. 04.02.2015, 18:00-Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 

Einsteigerkurs PC für Frauen mit Windows 7 und Office 
2010 (5.0104 WO) 
Fr. 27.02.2015, 18:00-21:00 Uhr, Sa. 28.02.2015, 9:00 - 16:00 
Uhr, Fr. 06.03.2015, 18:00 - 21:00 Uhr, Sa. 07.03.2015, 9:00 
- 16:00 Uhr (mit Pausen), 4 Termine, Wolfach, Herlinsbach-
schule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum, Anke Kopp, 157,00 
EUR inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung. 

Einfache Testamente selbst schreiben (1.0501 WO) 
Sa. 07.03.2015, 9:30-12:00 Uhr, 2 Samstage, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Sven Haas, 32,00 EUR. 

Einen Tag entspannen und sich selbst etwas Gutes tun! 
(3.0102 WO) 
Sa. 21.03.2015, 10:00-17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag, 
Wolfach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher, 
35,00 EUR. 

Photobearbeitung mit Photoshop Elements 12 (5.0115 WO) 
Fr. 27.03.2015, 18:30-21:30 Uhr, Sa. 28.03.2015, 9:00 - 16:00 
Uhr (mit Pausen), 1 Wochenende, Wolfach, VHS, Oberwol-
facher Straße 6, Stefan Trayer, 99,00 EUR zuzügl. ca. 5,00 
EUR für Unterlagen und DVD, inkl. TN-Bescheinigung. 

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO) 
Do. 09.04.2015, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 EUR. 

Zumba® (3.02581 WO) 
Mo. 13.04.2015, 19:00-20:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Alexandra Grabsch, 39,00 EUR. 

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0132 WO) 
Mi. 15.04.2015, 18:00-19:10 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 EUR. 

Gemüseküche - leicht und schnell (3.0707 WO) 
Di. 28.04.2015, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Berufli-
che Schulen, Schulküche (UG), Monika Rauber, 8,00 EUR 
für Lebensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Infektion im Magen-Darm-Trakt (3.0405 WO) 
Mi. 20.05.2015, 18:00-Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 

Gewerbe Akademie
Wärmebrücken erkennen
Schwerpunkt eines Workshops am 6. Und 7. Februar 2015 
an der Gewerbe Akademie Offenburg ist die Berechnung 
von Wärmebrücken am PC. Bei der energetischen Betrach-
tung eines Gebäudes ist eine detaillierte Wärmebrückenbe-
rechnung unumgänglich. In dieser Schulung wird das Er-
kennen, Bewerten und Berechnen von Wärmebrücken pra-
xisbezogen vermittelt. Es geht um Wärmebrücken in Alt- 
und Neubauten. Praktische Übungen helfen den Teilneh-
mern, das Wissen sofort in die Praxis umzusetzen. Der 
Workshop ist geeignet für Gebäudeenergieberater, Archi-
tekten, Bautechniker und Planer.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105.

Was sonst noch interessiert

Yoga-Freundeskreis Cakra
Die diesjährige Friedensmeditation zur Weihnachtszeit 
findet am 18.12.14 um 19 Uhr im Weberbeckhof in Kirn-
bach Talstr.18 statt. Interessierte hierzu sind herzlich ein-
geladen.
Vom 19.12.14 - 06.01.15 findet kein Yoga statt.

Astrágalos-Ensemble singt mit Kinderchor  
beim Hausacher Advent

Das Astrágalos-Ensemble singt am Sonntag, den 21. De-
zember ab 18 Uhr auf der Waldbühne am Klosterplatz in 
Hausach im Rahmen des 'Hausacher Advents'. Das Ensem-
ble setzt sich aus Mitgliedern des in Hausach gut bekann-
ten Chores Astrágalos sowie weiteren Sängerinnen und 
Sängern der näheren Umgebung zusammen. Das rund eine 
Stunde füllende Programm wird durch den Kinderchor 
Astrágalos eröffnet. Im Anschluss folgt der Vortrag des En-
sembles mit bekannten und beliebten Advents- und Weih-
nachtsliedern wie 'Macht hoch die Tür' und 'Lobt Gott, ihr 
Christen alle gleich', aber auch weniger bekannten Stü-
cken wie dem 'Christmas Lullaby' von John Rutter, mit de-
nen Astrágalos die ausgetrampelten Pfade der allseits be-
kannten Adventslieder verlässt. Das Ensemble und die 
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Kinder freuen sich auf viele interessierte Zuhörer. Einen 
kleinen Vorgeschmack auf den Vortrag des Ensembles be-
kommen die Besucher der Sonntagvorabendmesse in der 
Kirche St. Peter und Paul in Gutach am Samstag, den 20. 
Dezember um 18:30 Uhr – dort singt das Ensemble bereits 
eine Auswahl von Stücken aus dem Programm des folgen-
den Sonntags.

Diakonie
Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten legt eine Weihnachtspause ein und 
trifft sich erst wieder am Donnerstag, 8. Januar 2015.

Die Treffen finden unter der neuen Leitung von Frau Breit-
haupt statt. 
Ebenso wurden die Zeiten geändert. Die Gruppe trifft sich 
nun von 18.00 bis 19.30 Uhr im Gruppenraum im Diakoni-
schen Werk in der Eichenstraße 24 in Hausach. 
Neue TeilnehmerInnen und Angehörige sind willkommen.

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal
Lust auf Ehrenamt? Halt, stopp – nicht gleich...
... weiterblättern! Vielleicht interessiert es Sie doch. Ab Ja-
nuar wird es aufgrund des Pflegestärkungsgesetzes Be-
treuungsgeld nicht mehr nur für an Demenz erkrankte 
Menschen geben. Wir erwarten deshalb eine zunehmende 
Zahl an Nachfragen für die Betreuung alter Menschen in 
ihrem häuslichen Umfeld. Da kann es beispielsweise da-
rum gehen, miteinander alte (oder auch neue) Gesell-
schaftsspiele zu spielen, gemeinsam die Zeitung zu lesen 
und über die Tagesaktualitäten zu sprechen, zu singen, mit-
einander spazieren zu gehen. 
Wir suchen nun für unsere Gruppe von ehrenamtlichen Be-
treuungskräften Verstärkung. Wir freuen uns über neue 
Gesichter, die sich auf der Basis einer Aufwandsentschädi-
gung dieser Aufgaben stellen.
Wir planen zudem eine Betreuungsgruppe für an Demenz 
Erkrankte einzurichten, die einmal wöchentlich an einem 
Nachmittag für drei Stunden zusammenkommt. Auch für 
die Betreuung dieser Gruppe sind wir auf der Suche nach 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die sich ehrenamtlich 
engagieren möchten.
Rufen Sie uns einfach an, wenn Sie grundsätzlich Interesse 
an einer Mitarbeit haben. Erkundigen Sie sich unverbind-
lich bei unserer Pflegedienstleitung Barbara Plaasch, Tele-
fon 07834 86703-0. Und vielleicht kommen wir dann wirk-
lich zusammen. Das wär doch was!

Ein „Danke“ an die Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft Wolfach hat uns aus dem Erlös des 
Adventskranzverkaufs einen Betrag von 500 Euro über-
reicht. Wir wollen ihn einsetzen zum Kauf von neuen Blut-
druckmessgeräten. Wir sagen „Herzlichen Dank“.

Mittelstandspreis
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-
Württemberg 2015 erstmals in erweiterter Trägerschaft: 
Caritas, Diakonie und Ministerium für Finanzen und Wirt-
schaft Baden-Württemberg zeichnen CSR-Aktivitäten 
kleiner und mittlerer Unternehmen aus. 
Das freiwillige gesellschaftliche Engagement kleiner und 
mittlerer Unternehmen in Baden-Württemberg ist eine 
wichtige Voraussetzung und tragende Säule für den sozia-
len Zusammenhalt und nachhaltigen wirtschaftlichen Er-
folg unseres Landes. Erstmalig wird der Mittelstandspreis 

für soziale Verantwortung 2015 gemeinsam mit der Diako-
nie Baden-Württemberg ausgelobt. Dies unterstreicht die 
Bedeutung dieser Beispiele einer verantwortungsvollen 
Unternehmensführung für unsere Gesellschaft. Zum insge-
samt neunten Mal in Folge sollen mit der Verleihung der 
Lea-Trophäe beispielhafte CSR-Aktivitäten ausgezeichnet 
und den Unternehmen für ihr Engagement gedankt wer-
den. 
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Finanz- 
und Wirtschaftsminister Dr. Nils Schmid MdL, den Bischö-
fen Dr. Gebhard Fürst (Diözese Rottenburg-Stuttgart), 
Erzbischof Stefan Burger (Erzdiözese Freiburg) sowie den 
Landesbischöfen Dr. Otfried July (Evangelische Landes-
kirche Württemberg) und Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bund-
schuh (Evangelische Landeskirche Baden). Am 01. Juli 
2015 werden die beispielhaften Unternehmen bei einer fei-
erlichen Preisverleihung im Neuen Schloss in Stuttgart vor 
rund 400 Gästen für ihr Engagement gewürdigt und aus-
gezeichnet. 
Bewerben können sich ab sofort baden-württembergische 
Unternehmen mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die einen 
Wohlfahrtsverband, einen Verein, eine Initiative oder Ein-
richtungen unterstützen und gemeinsam ein gemeinnützi-
ges Projekt realisiert haben. 
Bewerbungsschluss ist der 31. März 2015. Weitere Informa-
tionen zum Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren 
finden Sie unter www.mittelstandspreis-bw.de. 

Anfragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an 
die: 
Geschäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verant-
wortung in Baden-Württemberg
c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V.
Kim Hartmann
Strombergstraße 11
70188 Stuttgart 
Tel: 0711/ 2633-1147
E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de

Wo finde ich einen regionalen, gentechnikfreien  Weih-
nachtsbraten?
Ein großes Menue im Familienkreis ist für viele Menschen 
der Mittelpunkt der Weihnachtsfeier. Und sie achten beim 
Einkauf zunehmend darauf, dass die Zutaten aus er Region 
stammen, vielleicht sogar biologisch angebaut sind oder 
zumindest gentechnikfrei erzeugt wurden. Bei letzterem 
gibt es allerdings ein Problem: 
Tierische Produkte, die ohne den Einsatz von gentechnisch 
veränderten Futtermitteln herstellt wurden, sind dabei 
aufgrund der fehlenden Kennzeichnungspflicht für tieri-
sche Lebensmittel für Verbraucher nicht immer zu erken-
nen. Mitglieder des „Aktionsbündnisses gentechnikfreie 
Ortenau“, das vom Kiebitz e.V. Haslach und dem BUND 
Ortenau gegründet wurde, haben deshalb einen Leitfaden 
für den Einkauf regionaler und gentechnikfreier Produkte 
erarbeitet. Er soll als Orientierungshilfe für Privathaus-
halte, aber auch für kommunale Einrichtungen wie Schu-
len, Kindergärten und Seniorenheime dienen, die Lebens-
mittel einkaufen oder mit Essen beliefert werden. Auch für 
kommunale Veranstaltungen oder für Vereine könnte dieser 
Leitfaden zur Anwendung kommen. 

Wer Interesse an diesem Leitfaden hat, kann sich gerne an 
den Kiebitz e.V. wenden (E-Mail: kiebitz.e.v.-haslach@ 
t-online.de) oder ihn von der Homepage des BUND Orte-
nau (www.bund.net/uz-ortenau) herunterladen.




